
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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 Abfuhr Restmüll
Freitag, 2. Juni
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, südl. 
d. Bahnlinie, östl. d. Gartenstr., 
Sonnenrain/Kogenäcker, Hessel-
bühl
Montag, 5. Juni
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 6. Juni
RM 1 + 6 = Kernstadt, nörd-
lich d. Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Str., nördli. d. 
Friedhofstr.  

 Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 31. Mai
GS 1 - 7, Kernstadt und Ortsteil 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo., Di., Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr
(am 3. Juni geschlossen)

 Kfz-Zulassungsstelle im 
Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.
de/de/KFZ-Zulassung 
Mo., Di.,, Mi., Fr,. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Vorl. samstags geschlossen 

 Rathaus
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr 
Dienstags 14 - 16 Uhr 
Donnerstags 14 - 18 Uhr 

 Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine
Montags 13.15 - 16.30 Uhr 
Di., Do.  9 - 13 Uhr 

 Waldfreibad/Strandbad 
im Seepark
Bei gutem Wetter:
Mo. - Fr. 10 - 20 Uhr
Sa., So.,  11 - 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Mo. - Fr., 10 - 12 + 16 - 20 Uhr
Sa., So., 16 - 20 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag,
9 - 12 Uhr, 14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa. 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr

 Seepark Linzgau 
Täglich 9 - 20 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/stt - Die Städ-
tische Galerie „Alter Lö-
wen“ zeigt derzeit eine 
Ausstellung mit farben-
frohen Bildern von Tüten 
Thitz. Zur Vernissage am 
Muttertag kam der Künst-
ler selbst nach Pfullen-
dorf. In einem kurzweili-
gen Künstlergespräch mit 
Galerieleiterin Hermine 
Reiter und Bürgermeister 
Ralph Gerster erzählte er 
von sich und seiner Kunst.  
  
Eigentlich heißt Tüten Thitz 
mit richtigem Namen Matthi-

as Schemel. Im Gespräch mit 
Bürgermeister Gerster und 
Hermine Reiter plauderte er 
gut gelaunt aus, dass seine 
Schwester als kleines Kind 
aus dem Matthias einen Thitz 
gemacht habe. Seitdem wird 
er Thitz genannt und Thitz 
wurde auch zu seinem Künst-
lernamen. Die Tüten gesellten 
sich zum Künstlernamen, weil 
es das Kennzeichen all seiner 
Kunstwerke ist, dass Tüten 
verwendet und zu Kunst-
gegenständen werden. In der 
ganzen Welt hat Thitz auf sei-
nen Reisen Tüten gesammelt 

und oft schicken ihm seine 
Fans auch besonders schöne 
Tüten zu. Gebraucht sollen 
sie sein, das ist die Maßga-

be. „Mich interessiert nur die 
Tüte“, sagte er im Künstler-
gespräch. Sein Thema sind 
Städte, „Orte, die für Men-

Der Künstler Tüten Thitz (links) erfreut die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Pfullendorf nicht nur mit einer tollen Aus-
stellung in der Städtischen Galerie „Alter Löwen“, sondern auch mit einer auf Tüten gemalten Stadtansicht, die er speziell 
für Pfullendorf gestaltet hat. Dieses Bild, so Bürgermeister Ralph Gerster und Galerieleiterin Hermine Reiter, hat die Stadt 
erworben und lässt daraus bunte Taschen fertigen, die käuflich erworben werden können. Der Erlös geht auf ausdrück-
lichen Wunsch von Tüten Thitz an die örtliche Hospizgruppe. Foto: Anthia Schmitt 

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden, 

aus technischen Gründen muss der Redaktionsschluss für 
Pfullendorf aktuell vorläufig auf den Freitag der Vorwo-
che um 16 Uhr vorverlegt werden. Der Anzeigenannah-
meschluss bleibt unverändert am Mittwoch um 12 Uhr. 
Für die Ausgabe 23 (Erscheinungstag 10. Juni) wird der 
Anzeigenannahmeschluss wegen des Feiertags Fronleich-
nam auf Dienstag, 6. Juni, um 12 Uhr vorverlegt. Wir bit-
ten um Beachtung.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell

Tüten Thitz lädt  
zum Mitmachen ein 



schen gemacht sind“, denn er sei 
ein „Menschenfreund“. Seine Bilder, 
für die er Tüten auf die Leinwand 
klebt und dann übermalt, sind bunt, 
dynamisch und voller Details und sie 
erzählen Geschichten, die es beim Be-
trachten zu entdecken gilt.
Thitz‘ Markenzeichen sind seine ver-
schiedenfarbigen Schuhe. Bei der 

Vernissage trägt er einen gelben und 
einen roten Schuh, die abgesehen von 
der Farbe völlig identisch sind. Damit 
habe er schon während der Schulzeit 
angefangen, berichtet er. Die ver-
schiedenen Schuhe seien für ihn ein 
Signal dafür, dass es völlig gleichgül-
tig ist, wie die Menschen angezogen 
sind oder wie sie aussehen.  

Die Begrüßung von „Herrn Thitz“, 
wie man sich im Vorfeld geeinigt 
habe, und der weit über 100 Gäs-
te übernahm Bürgermeister Ralph 
Gerster. „Die Räume werden mit 
strahlenden Farben erfüllt“, freute 
er sich über die tolle Ausstellung, für 
die einmal mehr Hermine Reiter ihre 
jahrelangen guten Beziehungen zur 
Kunstwelt und ihre Hartnäckigkeit 
hatte spielen lassen. Sein Dank galt 
deshalb nicht nur dem Künstler, der 
in Anbetracht der Größe der Galerie 
mit 600 Quadratmetern trotz zweier 
Parallelausstellungen noch zusätz-
liche Bilder für Pfullendorf zur Ver-
fügung gestellt hat, sondern auch 
der Galerieleiterin und ihrem Team. 
Denn, so stellte sich im Lauf des Ge-
sprächs heraus: Tüten Thitz stellt 
nicht überall aus, sondern nur dort, 
wo er gern ausstellen möchte.  
Parallel zur Ausstellung gibt es eine 
Tütenaktion, die Hermine Reiter be-
wusst in Kooperation mit dem Pful-
lendorfer Einzelhandel veranstaltet. 
Alle Menschen, ob groß oder klein, 
sind eingeladen, kreativ zu sein und 
eine Tüte nach Lust, Laune und Ide-
enreichtum zu gestalten. Die Tüten 
dazu gibt es bei den Geschäften in 
der Stadt, aber nur, wenn man dort 
etwas einkauft, denn auch diese Tü-
ten sollen gebraucht sein, und natür-
lich kann man alternativ eine eigene 

gebrauchte Tüte bemalen, bekleben 
oder irgendwie anders künstlerisch 
gestalten. Die gestalteten Tüten 
können im Galerieshop abgegeben 
werden. Sie werden dann bei den 
Kunstwerken von Thitz aufgehängt 
und zur Finissage am Ende der Aus-
stellung,von der Thitz erneut von 
seinem Heimatort im Remstal nach 
Pfullendorf fährt, werden unter al-
len Teilnehmern Preise ausgegeben, 
die der Pfullendorfer Einzelhandel 
zur Verfügung stellt. Eine Jury oder 
eine Wertung gibt es übrigens nicht, 
sondern lediglich eine Verlosung.
Ein zweites Tütenprojekt findet in Ko-
operation mit der Stadt statt. Im Vor-
feld der Ausstellung hat Thitz nämlich 
ein Tütenbild mit Pfullendorfer Moti-
ven gestaltet, das die Stadt erworben 
hat. Daraus werden schöne Taschen 
gefertigt, die zum Kauf angeboten 
werden. Der Erlös aus dem Tütenver-
kauf kommt auf Thitz‘ Wunsch der 
Hospizgruppe zugute.  
 Die Ausstellung „Bag Art“ mit 
Bildern von Tüten Thitz wird 
noch bis 16. Juli in der Städti-
schen Galerie „Alter Löwen“ ge-
zeigt. Der Eintritt ist frei. Die Öff-
nungszeiten sind dienstags bis 
samstags von 14.30 bis 17 Uhr  
sowie sonn- und feiertags, auch 
an Pfingstmontag, 29. Mai, 
und Fronleichnam, 8. Juni, von 

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Sonntag, 28. Mai:
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Strüb Apotheke, Veringen-
stadt 07577/7326 

Montag, 29. Mai:
Herz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/747339

Dienstag, 30. Mai:
Bilharz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/7296060
Vita-Apotheke, Nußdorf 
07551/308129 

Mittwoch, 31. Mai:
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250 

Donnerstag, 1. Juni:
Dr. Hauser‘sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280

Freitag, 2. Juni:
Bilharz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/7296060
Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864 

Samstag, 3. Juni:
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212 

Sonntag, 4. Juni:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Apotheke Owingen, 
07551/66668 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-

tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 
Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 
Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschafts-
dienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege 
Alten- und Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon·07552/252408¶ 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
Tagespflege St. Elisabeth:
Telefon: 07552/9351611

Vinzenz von Paul 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 

Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-
Mail: Sabine.mutschler@fa-
milienwerk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungs-
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 

Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 

Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 

Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Erste künstlerisch gestaltete Tüten wurden bereits in der Galerie abgege-
ben, wie Galerieleiterin Hermine Reiter dem Publikum und Tüten Thitz 
zeigt.  Foto: Anthia Schmitt 
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10 bis 12 Uhr und von 14 bis  
17 Uhr. Die Finissage mit Verlo-
sung der Preise und Spenden-
übergabe an die Hospizgruppe 
findet am Sonntag, 16. Juli, um 
11.15 Uhr statt. Für die Ausstel-
lung werden öffentliche Füh-
rungen, Gruppenführungen und 
Führungen für Kindergruppen 
und Schulklassen angeboten. 
Nähere Informationen und Ter-
minvereinbarungen gibt wäh-
rend der Öffnungszeiten unter 
Telefon 07552/935980 oder auf 
der Homepage der Stadt: 
www.pfullendorf.de.  

STADTNACHRICHTEN

Waldfreibad/Strandbad 

Wieder geöffnet 
Pfullendorf/hsg - Das Waldfreibad 
und das Strandbad im Seepark sind 
wieder geöffnet. Die Öffnungszei-

ten sind montags bis freitags von 
10 bis 20 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 11 bis 20 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter sind die Bäder 
montags bis freitags von 10 bis  
12 Uhr und von 16 bis 20 Uhr so-
wie samstags und sonntags von 16 
bis 20 Uhr geöffnet. Die Schlecht-
wetterregelung gilt, wenn auf wet-
teronline.de eine Temperatur von 
17 Grad und weniger ankündigt 
wird. Letzter Einlass ist jeweils um 
19.45 Uhr. Der Badebetrieb endet 
um 19.55 Uhr. Möglich sind die 
Öffnungszeiten, die wegen eines 
Personalengpasses gefährdet wa-
ren, weil die Tauchschule Sonntag 
die städtischen Mitarbeiter mit aus-
gebildeten Helfern unterstützt. Die 
Eintrittspreise sind gegenüber dem 
Vorjahr gleich geblieben. Der Einzel-
eintritt ins Waldfreibad kostet für Er-
wachsene vier Euro sowie für Kinder 
und Jugendliche ab sechs Jahren, 
Behinderte, Studenten, Senioren 

ab 63 Jahren und Wehrpflichtige 
drei Euro. Der Eintritt ins Strandbad 
kostet zwei Euro beziehungsweise 
1,50 Euro. Für beide Bäder gibt es 
Zehnerkarten, Feierabendkarten ab 
17 Uhr und Jahreskarten sowie Fa-
milendauerkarten. Wie schon bisher 
sind auch wieder kombinierte Dau-
erkarten für das Waldfreibad und 
das Strandbad erhältlich. 

Seifenkistenrennen  

Rennkiste  
wird verlost 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pful-
lendorf veranstaltet am Samstag,  
17. Juni, wieder das große Seifen-
kistenrennen in der Aftholderberger 
Straße. Alle, die beim Rennen mit-
fahren möchten, aber keine eige-
ne Kiste bauen können, haben die 
große Chance, in einer rasanten 
Rennkiste der Stadt Pfullendorf, 
die eigens für das Rennen gebaut 
wird, anzutreten. Als Rennfahrer 
oder Rennfahrerin kann sich jede/r 
mit einem aussagekräftigen Kurzvi-
deo bewerben. Im Video soll erklärt 
werden, warum er oder sie motiviert 
ist, diese Kiste zu fahren. Das Video 
muss via Whatsapp an die Num-
mer 0173/9188735 oder via E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.de 
bis 7. Juni eingereicht werden. 

Die überzeugendsten Einsendungen 
erhalten einen Platz im Fahrerfeld. 
Bei vielen Familien, Vereinen und 
Betrieben in und um Pfullendorf, so 
Organisator Bernd Mathieu, wird 
fleißig an den Boliden geplant, ge-
baut und gestaltet, damit alles 
rechtzeitig fertig wird. „Es gibt be-
reits zahlreiche Anmeldungen aus 
Pfullendorf und den Nachbarorten. 
Aber auch weiter entfernte Renn-
fahrer und Rennfahrerinnen haben 
ihr Kommen zugesagt.“, berichtet 
Mathieu. Zum Bau aufgefordert 
sind junge wie ältere Seifenkisten-
begeisterte oder die, die es werden 
wollen. Kinder ab sieben Jahren, Ju-
gendliche, Erwachsene, aber auch 
Vereine, Firmen und Institutionen 
können sich in vier verschiedenen 
Rennklassen miteinander messen. 
Jede Kiste muss am Renntag eine 
technische Abnahme durchlaufen, 
bei der vorrangig auf ausreichend 
Bremskraft und eine funktionieren-
de Lenkung geachtet wird. Die als 
„fahrtüchtig“ eingestuften Kisten 
dürfen dann zum Start antreten. 
Eine Startergebühr wird nicht erho-
ben. Die Anmeldung zum Rennen 
ist bis 13. Juni im Internet möglich. 
Weitere Informationen zur Anmel-
dung und  dem Rennen selbst gibt 
es unter 
www.seifenkisten-pfullendorf.de. 
  
  

Stadtnachrichten

Auch die Mitarbeiter der Stadt haben einige Tüten gestaltet, die Bürger-
meister Ralph Gerster bei der Vernissage an Tüten Thitz übergibt. Sie wer-
den jetzt, wie alle eingereichten Tüten, in der Galerie ausgestellt. Am Ende 
werden unter allen Teilnehmern Preise verlost.  Foto: Anthia Schmitt 

Das Bürgerbüro informiert 
Das Bürgerbüro am Marktplatz öffnet aus betrieblichen Gründen vorläu-
fig samstags nur 14-tägig. Am Samstag, 3. Juni, bleibt das Bürgerbüro 
geschlossen. Es wird empfohlen, sich vor dem Besuch des Bürgerbüros 
an einem Samstag auf der Homepage der Stadt zu informieren, ob das 
Bürgerbüro geöffnet ist: www.pfullendorf.de zu informieren.

Information für Arbeitgeber 
Das Landratsamt informiert über Pendla, die Mitfahrzentrale für Mit-
arbeiter. Der Landkreis hat die kostenlose Pendlerplattform Pendla ein-
gerichtet. Alle Betriebe und Unternehmen sind eingeladen, kostenfrei an 
Pendla teilzunehmen. Pendla ist eine Online-Mitfahrzentrale, die Routen 
zum Arbeitsplatz vergleicht und mögliche Mitfahrer auf der eigenen 
Fahrtstrecke anzeigt. Auf einer Karte können angemeldete Nutzer aus-
gewählt werden, die eine ähnliche Strecke zurücklegen. Die Kontaktauf-
nahme erfolgt dann über die integrierte Chat-Funktion oder per Telefon. 
Arbeitnehmer können sich so ganz einfach vernetzen und Fahrgemein-
schaften bilden. Das sorgt nicht nur für Abwechslung im Pendleralltag, 
es spart zudem Geld und entlastet die Umwelt. Willkommene Nebenef-
fekte für die Unternehmen im Landkreis sind Entlastungen von Firmen-
parkplätzen und ein Rückgang des Verkehrsaufkommens. Dieses Mobili-
tätsangebot könnte ein wichtiger Baustein in der Verkehrswende sein 
und stellt eine attraktive Ergänzung zum Öffentlichen Personennahver-
kehr dar. Der Erfolg der Plattform hängt aber vor allem von einer mög-
lichst großen Teilnehmerzahl ab. Den Arbeitgebern kommt dabei eine 
Schlüsselrolle zu. Das Landratsamt appelliert an alle Arbeitgeber, Pendla 
durch zahlreiche Anmeldungen in der Startphase zu unterstützen. Die 
Anmeldung, Eintragung und Nutzung der Plattform ist für alle Unter-
nehmen kostenlos und kann unter diesem Link erfolgen: www.pendla.
com/firma-eintragen. Ansprechpartner für Pendla im Landkreis ist Philipp 
Jung, E-Mail: philipp.jung@lrasig.de oder Telefon 07571/102-5409. 

Gut gelaunt plaudern Bürgermeister Ralph Gerster (links) und der Künstler 
Tüten Thitz am Rande der Vernissage miteinander.  Foto: Anthia Schmitt 
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Stadtnachrichten

Tourist-Information 

Fachwerkführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Tag des Fachwerks, 
am Sonntag, 28. Mai, zu einer Fach-
werkführung durch die Altstadt ein. 
Pfullendorf stellt mit seinen wunder-
schön restaurierten Fachwerkhäusern 
ein ganzes Denkmal-Ensemble dar 
und zeigt an vielen Stellen in der Alt-
stadt die faszinierende Bauweise und 
frühere Handwerkskunst. Die Teilneh-
mer lernen während der Führung den 
für Süddeutschland typischen aleman-
nischen Baustil kennen und erfahren 
mehr über den Unterschied zwischen 
konstruktivem Fachwerk und Sicht-
fachwerk und welche Bedeutung hin-
ter den fantasievollen Schmuckformen 
an den Häusern steckt. Unterwegs 
begegnet ihnen der „Wilde Mann“. 
Die Führung beginnt um 10.30 Uhr 
auf dem Marktplatz und dauert etwa 
90 Minuten. Die Teilnahmegebühr be-
trägt fünf Euro, Kinder bis zwölf Jahre 
sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Tourist-Information 

Räuberführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation veranstaltet am Mittwoch, 
31. Mai, eine Familienführung „Auf 
der Spur der Räuber“ mit dem 
Räuberbeauftragten Max Elsässer. 
Beginn ist um 15 Uhr am Obertor. 
Gewappnet mit einem kleinen Fra-
geheft gibt es für Erwachsene und 
Kinder viel zu entdecken und am 
Ende darf jeder kleine Räuberexper-
te sein persönliches Räuberzertifikat 
zur Erinnerung mit nach Hause neh-
men. Die Familienführung dauert 
etwa 75 Minuten und ist für Kinder 
bis etwa zehn Jahre geeignet. Auf-
grund der natürlichen Gegebenhei-
ten sollte auf die Mitnahme von Kin-
derwagen verzichtet werden. Kinder 
bis sechs Jahre sind kostenfrei. Kin-
der bis zehn Jahre kosten drei Euro 
und Erwachsene fünf Euro. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung bei der Tourist-Information 
unter Telefon 07552/2511-31 oder 
E-Mail: tourist-information@stadt-

pfullendorf.de ist erforderlich. Wei-
tere Familienführungen mit Max El-
sässer finden am 2. August und am 
5. September statt. 

Sommerferienspaß 

Helfer gesucht 
Pfullendorf/pa - Das Kinder- und Ju-
gendbüro sucht für den diesjährigen 
Sommerferienspaß Helferinnen und 
Helfer. Die Anfrage richtet sich an 
Privatpersonen, Firmen und Vereine, 
die für Kinder und Jugendliche ein 
Programm gestalten wollen. Ziel ist 
es, den Kindern und Jugendlichen 
wieder in den Sommerferien ein 
abwechslungsreiches Programm zu 
bieten. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07552/251199 
oder E-Mail: ferien.pfullendorf@
haus-nazareth-sig.de. 

Tourist-Information 

Wieder  
Stadtführungen 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation veranstaltet in der Sommer-

saison wieder wöchentlich freitags 
die Stadtführungen „Auf Staufers 
Spuren“. Der Stadtrundgang be-
ginnt um 13.30 Uhr auf dem Markt-
platz und dauert etwa 90 Minuten. 
Bei dieser Führung durch das histo-
rische Pfullendorf gilt ein besonde-
res Augenmerk dem Rathaus, dem 
Alten Haus von 1317, den vielen 
schönen Fachwerkhäusern und dem 
Obertor, das das Wahrzeichen der 
Stadt ist. Die Teilnahme an den Frei-
tagsführungen ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kfz-Zulassung 

Geänderte Öffnung 
Pfullendorf/pa - Das Landratsamt 
informiert, dass die Kfz-Zulassungs-
stellen im Landkreis mit einer neuen 
Software ausgestattet werden. Dazu 
werden auch Schulungen für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
durchgeführt. Für die Zulassungs-
stellen in Pfullendorf, Sigmaringen 
und Bad Saulgau ergeben sich da-
raus Einschränkungen bei den Öff-
nungszeiten. Die Außenstelle in 
Pfullendorf bleibt vorläufig samstags 

Jetzt zum Seifenkistenrennen anmelden 
Die Stadt Pfullendorf richtet in diesem Jahr wieder ein Seifenkistenrennen 
für Kinder ab sieben Jahren, Jugendliche und Erwachsene aus. Es findet 
am Samstag, 17. Juni, statt. Anmeldeschluss ist am 13. Juni. Spannende 
Rennduelle in selbst gebauten Kisten werden an diesem Tag erwartet, 
denn es heißt Vollgas geben und fahrerisches Geschick beweisen. Ein-
geladen sind junge und ältere Seifenkistenbegeisterte oder die, die es 
werden wollen. Einzelfahrer, aber auch Vereine, Firmen und Institutio-
nen können sich in vier verschiedenen Rennklassen miteinander messen. 
Jede Kiste muss am Renntag eine technische Abnahme durchlaufen, bei 
der vorrangig auf ausreichend Bremskraft und eine funktionierende Len-
kung geachtet wird. Die als „fahrtüchtig“ eingestuften Kisten dürfen 
dann zum Start antreten. Eine Startergebühr wird nicht erhoben. Das 
Rennen wird in der Aftholderberger Straße auf einer Strecke von rund 
430 Metern ausgetragen. Nach dem Start via Startrampe geht es zu-
erst in die „St. Christophorus-Kehre“, in der das richtige Bremsen und 
Lenken gefragt ist. Es folgt eine längere Gerade, um richtig Schwung zu 
holen, bevor das Ziel durchfahren und die Kiste in der Bremszone zum 
Stehen gebracht wird. Je mehr Kisten an den Start gehen, desto span-
nender und abwechslungsreicher wird das Rennen. Tipps und Hinweise 
zum Seifenkistenbau oder zu Seifenkistenbausätzen gibt es beim Seifen-
kistenverband Baden-Württemberg (www.seifenkistenverband-bw.de) 
oder unter www.dskd.org. In Pfullendorf unterstützt auch die Kinder- 
und Jugendkunstschule bei der Planung und beim Bau von Seifenkisten.
Die Anmeldung ist im Internet möglich. Weitere Informationen zur An-
meldung und zum Rennen gibt es unter www.seifenkisten-pfullendorf.de 
und bei Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu unter Telefon 07552/251111 
oder E-Mail: bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.de.

Die Stadtwerke informieren 
Das Gebäude der Stadtwerke in der Bahnhofstraße wird derzeit saniert 
und erweitert. Deshalb sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtwerke bis voraussichtlich November 2023 in das Ausstellungsge-
bäude der ehemaligen Alno umgezogen. Die Telefonnummern und E-
Mailadressen bleiben gleich. Postalisch sind die Stadtwerke in der Heili-
genberger Straße 47 in 88630 Pfullendorf erreichbar. Die Öffnungszeiten 
sind montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr sowie montags bis mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Kiste sucht Fahrer*in
Du möchtest am Pfullendorfer Seifenkistenrennen 
am 17.06.2023 teilnehmen, hast aber keine eigene 
Kiste? Dann bewirb Dich als Rennfahrer*in für eine 
„heiße Kiste“ der Stadt. Überzeuge uns in einem 
kurzen Video, warum DU der/die Richtige bist, diese 
Seifenkiste zu fahren!

Sende dein aussagekräftiges Video 

bis zum 7. Juni via Whatsapp an folgende 

Nummer: 0173 9188735 oder via E-Mail an:

bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.deNummer: 0173 9188735 oder via E-Mail an:

bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.de
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.de

Seifenkistenrennen 
in Pfullendorf

www.seifenkisten-
pfullendorf.de

17.06.2023

Die Stadt Pfullendorf verlost für das Seifenkistenrennen am 17. Juni eine 
Seifenkiste. Interessierte reichen ein kleines Video ein, mit dem sie erklären, 
warum sie mit der Seifenkiste an den Start gehen wollen.  Foto: Stadt 
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geschlossen. Die anderen Öffnungs-
zeiten von Montag bis Freitag blei-
ben davon unberührt. Die Bearbei-
tung sämtlicher Anliegen an allen 
drei Standorten ist vorläufig nur mit 
Terminvereinbarung möglich. Das 
gilt auch für Außerbetriebsetzun-
gen, Kurzzeitkennzeichen, Ausfuhr-
kennzeichen und Neusiegelungen. 
Die Kunden der Zulassungsstellen 
werden um Beachtung und Ver-
ständnis gebeten. Trotz intensiver 
Schulungen des Personals können 
gerade in der Anfangszeit mit der 
neuen Software längere Wartezei-
ten entstehen. Nach der erfolgrei-
chen Umstellung kehren die Zulas-
sungsstellen so schnell wie möglich 
zum gewohnten Betrieb und den 
bisherigen Öffnungszeiten zurück. 

Tourist-Information  

Historische Führung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation veranstaltet am Sonntag,  
4. Juni, eine historische Stadtfüh-
rung „Auf Staufers Spuren“. Beginn 
ist um 14.30 Uhr auf dem Markt-
platz. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnehmer begeben 
sich mit einer Gästeführerin auf ei-
nen etwa zweistündigen Stadtrund-
gang. Auf dem Besichtigungspro-
gramm stehen auch das historische 
Rathaus, das Alte Haus, das Obertor 
und die liebevoll restaurierten Fach-
werkhäuser. Die Gebühr beträgt 
fünf Euro. Kinder bis zwölf Jahre 
sind frei. Weitere historische Stadt-
führungen finden am Mittwoch, 26. 
Juli, um17 Uhr und am Sonntag, 29. 
Oktober, um 10.45 Uhr statt.  
 
Spitalpflege 

Café wieder geöffnet 
Pfullendorf/pa - Nach der langen 
Coronapause hat Ende April das 
„Cafe Obertor“ im Alten- und Pfle-

geheim wieder geöffnet. Die Spital-
pflege will diese Veranstaltung wie-
der als festen Bestandteil in ihren 
Kalender aufnehmen und so die 
Begegnung zwischen Jung und Alt, 
Bewohnern, Angehörigen und Bür-
gern ermöglichen. Das Café soll in 
unregelmäßigen Abständen wieder 
zu einer festen Einrichtung werden. 
Der nächste Termin ist am Sonntag, 
18. Juni. Vereine, Gruppen und Ein-
richtungen, die ehrenamtlich mit-
wirken wollen, sind willkommen 
und werden gebeten, sich mit Ste-
fan Straub, Telefon 07552/252404 
oder E-Mail: stefan.straub@spital-
pflege.de in Verbindung zu setzen.. 

Bürgerbus 

Mitnahme von Hunden 
Pfullendorf/pa - Der Bürgerbusver-
ein weist darauf hin, dass Hunde, 
die im Bürgerbus mitfahren, grund-
sätzlich angeleint sein müssen und 
einen Maulkorb tragen müssen. 
Diese Regel gilt unabhängig von der 
Größe oder der Rasse des Hundes 
und auch dann, wenn der Hund ein 
Assistenzhund oder aus Sicht des 
Tierhalters artig ist. Alternativ be-
steht die Möglichkeit, den Hund in 
einer geschlossenen Transportbox 
mitzuführen. Ganz kleine Hunde 
können in einer Tasche mitgenom-
men werden. 

VHS 

Nächste Kurse 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf bietet in Kürze 
die folgenden Kurse an. 

Montag, 12. Juni 
Shiatsu-Gymnastik – Anfänger, 
18.30 – 19.30 Uhr, 5 Abende, Kurs-
gebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 231342 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschritte-
ne, 20 – 21 Uhr, 5 Abende, Kursge-
bühr 40 Euro, Kurs-Nr. 231352 

Dienstag, 13. Juni 
Beweglich sein ein Leben lang, 
10.15 – 11.15 Uhr, 5 Vormitta-
ge, Kursgebühr 32 Euro, Kurs-Nr. 
231360 

Donnerstag, 15. Juni 
BauchBeutelPo - Super MAMAfit-
ness – Indoor, 9.30 – 10.30 Uhr, 
4 Vormittage, Kursgebühr 36 Euro, 
Kurs-Nr. 231335 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
231355 
Beweglich sein ein Leben lang,  
20 – 21 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 
32 Euro, Kurs-Nr. 231363 

Freitag, 16. Juni 
BauchBuggyGo - Super MAMA-
fitness - Outdoor-Fitness, 9.30 –  
10.30 Uhr, 4 Vormittage, Kursge-
bühr 36 Euro, Kurs-Nr. 231338 

Dienstag, 20. Juni 
Selbstheilungskräfte erfolgreich mo-
bilisieren, 17.30 – 21.30 Uhr, Kurs-
gebühr 25 Euro, Kurs-Nr. 231110 

Mittwoch, 21. Juni 
Qi Gong, 17.45 – 18.45 Uhr,  
5 Abende, Kursgebühr 40 Euro, 
Kurs-Nr. 231339 

Samstag, 24. Juni 
Fotokurs - Von Frau zu Frau – Auf-
baukurs, 15 – 18 Uhr, 2 Nachmit-
tage, Kursgebühr 39 Euro, Kurs-Nr. 
231235 

Anmeldungen nimmt die VHS Pful-
lendorf, Klosterpassage, 88630 Pful-
lendorf per E-Mail VHS@stadt-pful-
lendorf.de entgegen. Außerdem sind 
Anmeldungen direkt über die Home-
page möglich: www.pfullendorf.de/ 
stadt/familie-bildung/volkshochschule/ 
programm Telefonische Auskünfte 
gibt es unter 07552/25-1130 (Mon-
tag-, Dienstag- und Donnerstagvor-
mittag), oder 07552/25-1132 (Mon-
tag- bis Donnerstagvormittag). 
 
Kfz-Zulassung 

Termine online 
Pfullendorf/hsg - Das Landratsamt 
informiert, dass für die Kfz-Zulas-
sungsstelle Pfullendorf eine vor-
herige Terminvereinbarung unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/de/
Online-Terminreservierung-KFZ-Zu-
lassungsstelle notwendig ist. Für 
bestimmte Anliegen wird jedoch 
kein Termin benötigt. Ohne Termin 
können folgende Anliegen bearbei-
tet werden: Abmeldung (Außerbe-
triebsetzung, Kurzzeitkennzeichen 
für fünf Tage und Neusiegelung der 
Kennzeichen. Zudem kann in Sig-
maringen und Bad Saulgau auch ein 
Ausfuhrkennzeichen (Zollkennzei-
chen) ohne Termin beantragt wer-
den. 

Die Regionalnetze Linzgau informieren 
Die Regionalnetze Linzgau als zuständiger Netzbetreiber der Wasserver-
sorgung in Pfullendorf erneuern im Zug der Straßensanierung im Bereich 
Kirchplatz die Trinkwasserleitung und die Hausanschlüsse. Hauseigentü-
mer und Anlieger in diesem Bereich sind von dieser Maßnahme betrof-
fen. Während der Bauzeit kann es immer wieder zu kurzfristigen Unter-
brechungen der Wasserversorgung kommen. Die Regionalnetze bitten 
um Entschuldigung und Verständnis für diese Unannehmlichkeiten.

Jetzt zum Stadtradeln anmelden 
Die Stadt beteiligt sich in diesem Jahr wieder an der Aktion Stadtradeln. 
Drei Wochen lang treten die Bürgerinnen und Bürger gemeinsam in die 
Pedale und sammeln jeden Kilometer für Pfullendorf. Start ist am Frei-
tag, 16. Juni. Teilnehmen kann jeder, der in Pfullendorf lebt, arbeitet, 
zur Schule geht oder einem örtlichen Verein angehört. Ziel des Wett-
bewerbs Stadtradeln ist es, im Aktionszeitraum so viele Kilometer wie 
möglich CO2-frei mit dem Rad, E-Bike oder Pedelec zurückzulegen. Egal 
ob schwungvoll zur Arbeit oder in die Schule, sportlich zum Einkaufen 
oder gemütlich radeln am Wochenende. 
Ab sofort kann man sein eigenes Team gründen oder einem Team bei-
treten. Bei den Teams kann es sich um einen Verein, eine Schulklasse, 
eine Familien- oder eine Freundegruppe oder ein Firmenteam handeln. 
Die Anmeldung gelingt in wenigen Minuten über www.stadtradeln.de. 
Auch in diesem Jahr gehen wieder einige Kommunen des Landkreises 
gleichzeitig an den Start und treten in die Pedale. Anlässlich des Jubi-
läums „50 Jahre Landkreis Sigmaringen“ lädt Landrätin Stefanie Bürk-
le zum Auftakt am 16. Juni zu einer Sternfahrt nach Sigmaringen ein. 
Der Appell zum diesjährigen Stadtradeln lautet wieder: Gründen Sie ihr 
Team, melden Sie sich an und seien Sie dabei, wenn wir vom 16. Juni bis 
6. Juli wieder gemeinsam in die Pedale treten

Die Tourist-Information lädt am 4. Juni zu einer historischen Stadtführung 
ein.  Foto: Stadt 
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Attraktives  
Gewinnspiel 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf veranstaltet ein attraktives Ge-
winnspiel rund um das Einkaufen in 
Pfullendorf, bei dem jeweils am Mo-
natsende vier Gewinner eines Pful-
lendorfer Geschenkgutscheins aus-
gelost werden. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel ist ganz einfach und 
steht jedem offen: Die Stempelkarte 
zum Gewinnspiel beim Einkauf mit-
führen und abstempeln lassen. 
Neue Stempelkarten gibt es in den 
vielen teilnehmenden Geschäften in 
der Stadt und in den Ortsteilen. Mit 
nur vier Stempeln ist die Karte be-
reits voll und kann in den Rathaus-
briefkasten eingeworfen werden. 

Das Gewinn-
spiel ist Teil der 
kommuna len 
Werbekampag-
ne „Ich lebe 
hier. Ich kaufe 
hier!“. Ziel hier-
bei ist es, die 

Bevölkerung für lokales Einkaufen 
und das örtliche Angebot von Han-
del, Gastronomie und Dienstleis-
tung zu sensibilisieren. Lokales Ein-
kaufen ist in Zeiten der Corona 
Pandemie so wichtig wie noch nie. 
Die Betriebe können nur mit der 
Unterstützung jedes einzelnen Bür-
gers ihre Unternehmen weiterfüh-
ren und dadurch für ein buntes An-
gebot sorgen und zu einem 
lebendigen Stadtbild beitragen. Die 
Pfullendorfer Händler bieten, ab-
hängig von der jeweils aktuellen 
Corona Verordnung, verschiedene 
Möglichkeiten des Einkaufens an. 
„Denken, handeln und kaufen Sie 
lokal und mit etwas Glück gewin-
nen Sie einen der vier Pfullendorfer 
Geschenkgutscheine, die von der 
Stadt Pfullendorf monatlich verlost 
werden“, appelliert Mira Krane vom 
Stadtmarketing an die Bürgerinnen 
und Bürger. Die Gutscheine können 
übrigens bei sehr vielen Geschäften, 
Gasthäusern und Dienstleistungsbe-
trieben in der Stadt und den Orts-
teilen eingelöst werden. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Feuerwehr 

Ereignisreiches Jahr 
Pfullendorf/stt - Über ein ereignisrei-
ches Jahr 2022 hat der hauptberuf-
liche Feuerwehrkommandant Dieter 
Müller in der jüngsten Sitzung des 
Technischen Ausschusses berichtet. 
Nach Jahren der Pandemie konnten 

endlich wieder Ausbildungen und 
Übungen stattfinden. Entsprechend 
groß war der „Stau“ bei den Aus- 
und Fortbildungen, dessen Aufarbei-
tung im vergangenen Jahr weitge-
hend erfolgte. Knapp 60 Lehrgänge, 
so berichtete Müller, haben die Feu-
erwehrleute der fünf Abteilungen 
absolviert. Ansonsten hatte die Pan-
demie wenig Einfluss auf die Arbeit 
der Feuerwehr. „Wir hatten keinen 
Ausfall während der Pandemie und 
waren, auch dank eines gut orga-
nisierten Test- und Erkrankungsma-
nagements immer einsatzbereit“, 
sagte Müller rückblickend. Auch 
personell hatte die Pandemie keine 
Auswirkungen. Alle fünf Abteilun-
gen sind sehr gut aufgestellt, die Ab-
teilung Stadt konnte die Zahl der ak-
tiven Mitglieder sogar von 50 auf 67 
erweitern. Insgesamt haben die fünf 
Abteilungen Stadt, Süd mit Denkin-
gen und Großstadelhofen, Nord mit 
Mottschieß, Zell und Schwäblishau-
sen, Aach-Linz und Otterswang 183 
aktive Feuerwehrleute, darunter 21 
Frauen. 25 Kinder und Jugendliche 
sind Mitglied der Jugendfeuerwehr 
und 78 Männer und Frauen haben 
ihren aktiven Dienst beendet und 
gehören der Altersabteilung an. 
Über das letzte Jahr berichtete Mül-
ler weiter von 2977 Einsatzstunden 
bei 129 Einsätzen, darunter 14 klei-
nere und mittlere Brände, knapp 
50 Technische Hilfeleistungen wie 
Menschenrettung, Tierrettung oder 
witterungsbedingte Einsätze und 16 
Einsätze bei Bränden in den Umland-
gemeinden. Außerdem bewältigten 
die Feuerwehrleute der Stadtwehr 
den Umzug ins Übergangsfeuer-
wehrhaus auf dem Alno-Gelände. 
Der Umzug mit dem Fuhrpark und 
der kompletten Ausrüstung war er-
forderlich, weil das Pfullendorfer 
Feuerwehrhaus derzeit umgebaut 
und erweitert wird. 
„Wenn man sieht, wie viele Einsät-
ze die Feuerwehrleute haben, dann 
wird auch klarer, warum Investi-
tionen in die Feuerwehr notwendig 
sind“, sagte Bürgermeister Ralph 
Gerster, der Müller darum gebeten 
hatte, in diesem Jahr nicht nur bei 
der Jahreshauptversammlung, son-
dern auch vor den Gemeinderäten 
über die Arbeit der Feuerwehr zu 
berichten. Besonders hoben er und 
Müller die großzügige Unterstüt-
zung der örtlichen Betriebe hervor. 
„‘Wir sind hier in Pfullendorf in der 
glücklichen Lage, dass die Leute 
beim Alarm ihren Arbeitsplatz in 
den Unternehmen verlassen kön-
nen“, sagfe Müller und Gerster er-
gänzte: „Ein Dankeschön an die 
Arbeitgeber, die die Feuerwehrleute 
zu den Einsätzen gehen lassen. Die 
Feuerwehr funktioniert nur, wenn 
die Arbeitgeber mitziehen.“  

Weiter war zu erfahren, dass das tra-
ditionelle Schlachtfest, das während 
der Corona bedingten Einschrän-
kungen als „Schlachtfest to Go“ 
veranstaltet worden war und im 
vergangenen Jahr, so erklärte Mül-
ler, ein bisschen zu wenig beworben 
wurde und deshalb nicht ganz so er-
folgreich war, in diesem Jahr wieder 
im früher üblichen Rahmen gefeiert 
wird. Ein neues Thema, mit dem sich 
der Feuerwehrkommandant durch 
die Energiekrise besonders inten-
siv beschäftigen muss, ist die Vor-
gehensweise bei einem Lockdown. 
Das neue Feuerwehrfahrzeug für 
die Abteilung Otterswang, so war 
ebenfalls zu erfahren, wird an Fron-
leichnam offiziell übergeben. Inte-
ressant war am Ende von Müllers 
Präsentation die Bilderrückschau, 
die eindrucksvoll zeigte, mit wel-
chen Herausforderungen die Feuer-
wehrleute bei ihren Einsätzen kon-
frontiert sind. Der besondere Dank 
des Bürgermeisters galt deshalb 
den Männern und Frauen, die bei 
der Feuerwehr ehrenamtlich ihren 
Dienst tun: „Sie bringen sich für die 
Sicherheit der Menschen ein.“ 

Tiefbauamt 

Regenrisiko  
wird betrachtet 
Pfullendorf/stt - Wetterereignisse 
wie im Ahrtal oder erst in diesen 
Tagen an der italienischen Adria 
führen dazu, dass der Hochwasser-
schutz allenthalben auf den Prüf-
stand gestellt wird. Das Land hat da-
für einen Leitfaden herausgegeben, 
damit die Kommunen landesein-
heitlich beim Starkregenrisikoma-
nagement vorgehen. Auch Pfullen-
dorf muss sich mit der Thematik 
beschäftigen, eine Starkregenrisi-
kountersuchung durchführen, Ge-
fahren und Risiken im öffentlichen 
und privaten Bereich analysieren 
und ein Handlungskonzept erstel-
len. Dazu, so erklärte Wolfgang 
Braunschweig vom Tiefbauamt in 
der jüngsten Sitzung in seinem aus-
führlichen Bericht, wird eine Stark-
regenkarte erstellt, mit deren Hilfe 
die Stadt künftig einschätzen kann, 
wo sich bei Starkregen Oberflächen-
wasser ansammeln, Gewässer über 
die Ufer treten oder Kanalsysteme 
überlaufen können. Auf dieser Ba-
sis soll ein Maßnahmenkatalog und 
ein Handlungskonzeot erarbeitet 
werden, die insbesondere wichti-
ge Einrichtungen der Infrastruktur 
wie beispielsweise die Stadtwerke 
als Energie- und Wasserversorger 
schützen. „Es wird auch Auswirkun-
gen auf künftiges Bauland und auf 
die Stadtentwicklung haben“, er-

gänzte Bürgermeister Ralph Gerster. 
Er ließ auch keinen Zweifel, dass auf 
Wolfgang Braunschweig mit dem 
Starkregenrisikomanagement „eine 
große Aufgabe mit vielen Heraus-
forderungen zukommt“. Das Land 
unterstützt die Maßnahmen zum 
Starkregenrisikomanangement mit 
einer Förderung. Die Stadt Pfullen-
dorf, so berichtete Braunschweig, 
hat bereits eine Förderzusage von 
99 100 Euro für die erste Maßnah-
me des Risikomanagements, näm-
lich die Starkregenrisikobetrachtung 
erhalten. Den Auftrag für die Inge-
nieurleistungen der Risikobetrach-
tung erhielt das Büro Ingenieur 
Team Rieber in Neuhausen ob Eck, 
das mit 141 485 Euro das günstigste 
Angebot abgegeben hatte. 

Stadtmusik 

Akustik  
im Probenraum 
Pfullendorf/stt - Im Rahmen der 
Um- und Erweiterungsbaumaßnah-
men am Feuerwehrhaus wird auch 
der seit Jahren provisorisch im Ge-
bäude untergebrachte Probenraum 
der Stadtmusik neu gestaltet. Mit 
zur Einrichtung des Probenraums, 
so Stadtbaumeister Jörg-Steffen Pe-
ter in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses, gehört auch eine 
Raumakustik, die optimal an das 
Orchester angepasst ist wie Wand-
bekleidungen, Akustikfronten an 
Möbeln oder Deckendiffusoren. 
Den Auftrag für die Ausführung der 
Raumakustik vergab das Gremium 
an das Spezialunternehmen Zehet-
mayr in der oberösterreichischen 
Gemeinde Kefermarkt zum Preis 
von knapp 83 900 Euro. Das Unter-
nehmen, das oft in der Bodenseere-
gion tätig ist, hat, so Peter , bereits 
gemeinsam mit dem Stadtbauamt 
das Konzept für die Raumakustik 
des Probenraums erstellt. 

Stadtsee 

Keine Fontäne 
Pfullendorf/stt - Auch in diesem 
Jahr geht der Stadtsee ohne seine 
typische Fontäne durch den Som-
mer. Diese Entscheidung der Stadt 
ist jedoch keine Einsparmaßnah-
me, wie Bürgermeister Ralph Gers-
ter und Wolfgang Braunschweig 
vom Tiefbauamt in der Sitzung des 
Technischen Ausschusses betonten, 
sondern geschieht auf Empfehlung 
der Spezialisten im Rahmen des 
europaweiten Seensanierungs- und 
Gewässerschutzprojekts. Braun-
schweig erklärte, dass der See zur 
Installation der Pumpe abgelassen 
werden muss. Das Ablassen würde 
aber die bereits begonnenen Maß-

Stadtnachrichten / Aus dem Gemeinderat



7

 

nahmen zum Gewässerschutz wie-
der durcheinander bringen. Deshalb 
wird auf das Ablassen des Stadtsees 
in diesem Jahr verzichtet. 
 

KULTUR

Stadtmusikforum 

Musikschulkonzert 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtmusik-
forum lädt am Samstag, 17. Juni, 
unter dem Motto „Musik in allen 
Variationen“ zum traditionellen 
Musikschulkonzert in die Stadthalle 
ein. Beginn ist um 18 Uhr, Einlass 
ab 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Solisten, Spielkreise, und Kammer-
musikensembles mit Schülerinnen 
und Schülern der Musikschule prä-
sentieren ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm und zeigen mit 
Freude und Spaß, was sie im Musik-
unterricht gelernt haben.  

Stadthalle 

Leo zu Gast 
Pfullendorf/pa - Die Stadt Pfullen-
dorf lädt am Mittwoch, 31. Mai, 
unter dem Motto „Leo - eine Show 
jenseits der Schwerkraft“ zu einer 
Veranstaltung mit Tobias Wegner 
ein. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19.30 Uhr. Die Platzwahl ist 
frei. Karten zu 18 Euro, ermäßigt 
16 Euro, gibt es bei der Tourist-In-
formation am Marktplatz, Telefon 
07552/251131 oder online: 

pfullendorf.de. Was diese Show so 
einzigartig macht, ist ihre Schlicht-
heit. Ein Mann, eine Mütze, ein Kof-
fer, ein Stück Kreide. Sensationell ist 
allein das Wie dieser Darbietung. 
Tobias Wegner erzählt die Geschich-
te einer Figur in einem Raum, in 
dem die Gesetze der Schwerkraft 
nicht gelten, von dem aber jeder 
glaubt, schon einmal geträumt zu 
haben. Leo schwebt an der Wand, 
dreht aberwitzige Pirouetten, wirft 
einen Hut in die Luft, der auf ihn 
zurückplumpst, als wäre sein Kör-
per das Gravitationszentrum des 
Universums. Eine Videoprojektion 
ermöglicht diese physikalischen 
Quantensprünge. Mithilfe einer 
Live-Projektion sehen die Zuschau-
er zwei Bühnenräume gleichzeitig, 
wobei die Spiegelung zusätzlich um 
90 Grad gedreht ist. Die natürliche 
Wahrnehmung wird dadurch völlig 
außer Kraft gesetzt. Das wortlose 
Spiel mit den Gesetzen der Schwer-
kraft ist Körpertheater auf hohem 
Niveau, das kein Schauspieler ohne 
artistische Ausbildung und langjäh-
riges Training auf die Bühne zaubern 
könnte. Tobias Wegner ist Absolvent 
der renommierten École Supérieure 
des Arts du Cirque in Brüssel. Die 
künstlerische Leitung dieser atem-
beraubenden Performance hat der 
experimentierfreudige frankokana-
dische Schauspieler, Dramaturg und 
Regiestar Daniel Brière übernom-
men. 

Maria Schray 

Wandel-Orgelkonzert 
Pfullendorf/pa - Nach langer Pause 
findet am Sonntag, 4. Juni, wie-
der ein Wandel-Orgelkonzert statt. 
Beginn ist um 18 Uhr in der Wall-
fahrtskirche Maria Schray. Sara Mu-
sumeci aus Giarra in Italien beginnt 
ihr Programm mit italienischer Or-
gelmusik an der Winterhalter-Orgel. 
Es erklingen Werke von Girolamo 
Frescobaldi, Domenico Zipoli und 
Vincenzo Bellini. Danach machen 
sich Organistin und Zuhörer auf den 
Weg nach St. Jakobus, wo die Orga-
nistin ihr Programm an der Albiez-
Orgel mit dem Concerto Gregoriano 
von Pietro Yon fortsetzt. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Rast 

Bezirksmusikfest 
Rast/pa - Der Musikverein Rast rich-
tet vom 3. bis 7. Juni das Raster 
Frühlingsfest mit dem Bezirksmusik-
fest aus. Los geht es am Samstag, 
3. Juni, um 19 Uhr mit einer Jubilä-
umsparty mit der Stimmungskapelle 
„Saustoimusi“ und dem DJ Team 
K-wies. Am Sonntag, 4. Juni, findet 
sich der Gesamtchor nach einem 
Zeltgottesdienst um 10 Uhr und 
einem Frühschoppen um 14 Uhr an 
der Auenbach-Schule ein. Um 14.30 
Uhr findet der große Festumzug 
statt und um 16 Uhr marschieren 
die Fahnenabordnungen ins Festzelt 
ein. Abends spielt „Ob8blech“ zum 
Ausklang des Bezirksmusikfests auf. 
Am Montag, 5. Juni, lädt der Musik-
verein zu einem Feierabendhock mit 
der Jugendkapelle Sauldorf/Wald 
und der Bauernkapelle Mindersdorf 
ein. Am Mittwoch, 7. Juni, endet 
das Frühlingsfest mit einer Rock-
nacht.  

Kreisgalerie 

Führung 
Sigmaringen/pa - Das Landrats-
amt informiert, dass am Montag, 
29. Mai, um 15 Uhr eine Führung 
durch die Dauerausstellung im Erd-
geschloss der Kreisgalerie im Meß-
kircher Schloss angeboten wird. Der 
Kunstkenner und Philosoph Klaus 
Zillner aus Weingarten führt in die 
Entstehung der Kunstsammlung des 
Landkreises ein und macht die Be-
sucher mit den ausgestellten Kunst-
werken aus fünf Jahrhunderten 
vertraut. Die Dauerausstellung do-
kumentiert die kunstgeschichtliche 
Entwicklung der Region von der Go-
tik bis zur Gegenwart und macht in 
ihrer Vielfalt, Qualität und Ästhetik 
das hiesige Kunstschaffen sinnlich 
erlebbar. In sechs Abteilungen wer-
den ausgewählte Werke aus den 

Kunstsammlungen des Landkreises 
und der Oberschwäbischen Elektri-
zitätswerke präsentiert. Der Eintritt 
in die Kreisgalerie beträgt drei Euro, 
ermäßigt 1,50 Euro. Die Teilnahme 
an der Führung ist kostenfrei. Die 
Kreisgalerie ist freitags bis sonntags 
sowie feiertags jeweils von 14 bis  
17 Uhr geöffnet. 

Waldbühne 

Theater 2023 
Sigmaringendorf/pa - Das Naturthe-
ater „Waldbühne“ in Sigmaringen-
dorf bringt in diesem Jahr die Stücke 
„Aladin und die Wunderlampe“ und 
„Buona Sera Mrs. Campbell zur Auf-
führung. Premiere für „Aladin und 
die Wunderlampe ist am Samstag, 
10. Juni, um 20 Uhr. „Buona Sera 
Mrs. Campbell“ wird am Samstag, 
8. Juli, um 20.30 Uhr zum ersten 
Mal aufgeführt. Die Zuschauerplät-
ze sind überdacht. Informationen 
und Kartenreservierungen gibt es 
montags und mittwochs von 18 bis 
20 Uhr unter Telefon 07571/3520. 
Weitere Informationen gibt es auf 
der Homepage: 
www.waldbuehne.de. 

SCHULEN

Kijuku 

Ferienkurs 
Pfullendorf/pa - Die Kinder- und 
Jugendkunstschule veranstaltet in 
den Pfingstferien am 5. und 6. Juni, 
jeweils von 10 bis 11.30 Uhr einen 
Kurs „Collage - Alles, was sich kle-
ben lässt“ für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Die Collage ist 
eine Werktechnik, bei der haupt-
sächlich Papiere und Kartons ver-
arbeitet werden, die unbedruckt, 
bedruckt oder bemalt sein können. 
Sie werden durch Schneiden oder 
Reißen in Form gebracht und zu 
neuen Bildern oder Reliefs zusam-
mengesetzt. Im Kurs werden auch 
unterschiedliche Klebstoffe und der 
richtige Umgang damit erprobt. Die 
Gebühr beträgt zehn Euro für Kin-
der und Jugendliche und 20 Euro 
für Erwachsene. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldungen nimmt 
Dozent Hansjörg Beck bis 3. Juni 
unter Telefon 01515/1117590 oder 
07558/9212399 (Anrufbeantwor-
ter) entgegen.
 
Kasimir-Walchner-Schule 

Neue Bildungs-
partnerschaft 
Pfullendorf/pa - Die Kasimir-Wal-
chner-Schule ist eine neue Bildungs-
partnerschaft mit dem Pfullendorfer 

Aus dem Gemeinderat / Kultur / Schulen

Der Künstler Tobias Wegner gastiert am 31. Mai mit seiner Illusions-
show Leo in der Stadthalle.  Foto: Veranstalter
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Metallbauunternehmen Hennig 
eingegangen. Claudius Hennig und 
Schulleiterin Alexandra Keinath be-
siegelten die Vereinbarung mit ihrer 
Unterschrift. Eine Bildungspartner-
schaft hat zum Ziel, die Zusammen-
arbeit zwischen Schule und Betrieb 
zu intensivieren und die Schülerin-
nen und Schüler damit nachhaltig 
auf den Übergang in das Berufsle-
ben vorzubereiten. Umgesetzt wer-
den kann dies unter anderem durch 
Praktika, Firmenbesichtigungen, Be-
werbertraining oder auch Vorträge 
an der Schule. In der Kasimir-Wal-
chner- Schule ist Frank Hoffmeier 
verantwortlich für die Berufsvorbe-
reitung der Schülerinnen und Schü-
ler und zuständig für die Koordina-
tion der Praktika. Er wird in Zukunft 
gemeinsame Aktivitäten zusammen 
mit Udo Geßler, Leiter für gewerb-
liche Ausbildung, und Christopher 
Keinath von der Koordinierung pla-
nen und organisieren. Schule und 
Betrieb freuen sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.  
  

VEREINE

Kirchenchor 

Sänger erwünscht 
Pfullendorf/pa - Der katholische Kir-
chenchor St. Jakobus führt bei der 
Messfeier am Patrozinium, Sonntag, 
23. Juli, die Missa Festiva des zeit-
genössischen britischen Komponis-
ten Christopher Tambling auf. Die 
Messe ist für vierstimmigen Chor 
und Orgel komponiert. Zu diesem 
Projekt sind interessierte Sängerin-
nen und Sänger willkommen und 
zu einer Schnupperprobe eingela-
den. Die Proben finden immer am 
Dienstag um 19.30 Uhr im Kolping-
haus statt. Ansprechpartner sind die 
Chorleiterin Monika Heinen-Wolf, 
Telefon 07571/63687 oder die Vor-
stände Erika Geiger-Miller, Telefon 
07552/1474, und Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616. 

Hospizgruppe 

Mitglieder
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Ökumenische 
Hospizgruppe Pfullendorf hält ihre 
Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, 31. Mai, im Kolpinghaus, 
Raum 3 im  ersten Obergeschoss 
ab. Beginn ist um 18 Uhr. Neben 
den Berichten und üblichen Regula-
rien sowie einem Erfahrungsbericht 
einer Hospizhelferin stehen auch 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Weiterhin wird über geplante Fort-
bildungen und Aktivitäten infor-
miert. 

Eisstockschützen 

Vereinsturnier 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen laden in der Woche vom 3. bis 
7. Juli wieder zum Eisstockturnier 
der Betriebe und Vereine ein. Das 
Turnier wird auf der Eisstockanlage 
im Tiefental ausgetragen. Anmelde-
schluss ist am 19. Juni. Es werden 
insgesamt 44 Damen-, Herren- oder 
Mixmannschaften mit jeweils vier 
Schützen zugelassen. Die Übungs-
abende sind immer montags und 
freitags von 19 bis 21 Uhr. Eisstöcke 
werden gestellt. Das Startgeld be-
trägt 20 Euro je Mannschaft. Anmel-
dungen nimmt Markus Hiestand, 
Telefon 07552/7651 (7 bis 16 Uhr) 
oder E-Mail: Markus.Hiestand@ 
Hydronic-hiestand.de entgegen. 
 
DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
veranstaltet am Sonntag, 4. Juni, 
eine Wanderung im Bregenzer-
wald. Abfahrt in Fahrgemeinschaf-
ten nach Siebratsgfäll ist um 8.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Über 
die Kleine Kapelle und den Saus-
teig geht es direkt zum Renkknie. 
Die Strecke führt weiter über die 

Hochriesalpe, die Bereuter Riesalpe 
und die Hocheggalpe wieder zum 
Ausgangspunkt in Siebratsgfäll zu-
rück. Die gut zehn Kilometer lange 
Tour hat 480 Höhenmeter und dau-
ert etwa 3.45 Stunden. Ein Ruck-
sackvesper und gutes Schuhwerk 
sind ausreichend. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung gibt es bei 
Wanderführer Karl Michelberger, 
Telefon 07552/1377 oder E-Mail:  
karl.michelberger@dav-pfullendorf.de. 
  
 
DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Sonntag, 18. Juni, eine 
Wanderung auf der ersten Etappe 
des neuen Wasserweltensteigs im 
mittleren Schwarzwald. Er beginnt 
auf der Wasserscheide zwischen 
Rhein und Donau. Die Breg, der 
größere der beiden Donauquellflüs-
se, entspringt 100 Meter unterhalb 
des Startpunkts. Oberhalb steht 
seit dem Mittelalter die St. Martins-
kapelle an der alten Passstraße von 
Furtwangen ins Gutachtal. Weiter 
führt der Weg vorbei an der Piuska-
pelle zur Katharinenhöhe und hinab 
in die Ortsmitte von Schönwald. Es 
folgt ein kurzer Abstieg ins Weiß-
enbachtal. Nach einem Weg durch 
Wiesen und Weiden gelangt man 
zum Reinertonishof. Danach taucht 
man in den Wald um den Blinden-
see ein und kommt schließlich über 
einen hölzernen Bohlenweg bis zur 
Aussichtsplattform am Moorsee. 
Über die Weißenbacher Höhe geht’s 
zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Tour ist 18 Kilometer lang bei 500 
Höhenmetern. Die Gehzeit beträgt 
etwa 5,5 Stunden zu rechnen. Die 
mittelschwere Tour erfordert gute 
Kondition. Wanderstöcke, gutes 
Schuhwerk, entsprechende Klei-
dung und ein Rucksackvesper sind 
Voraussetzung. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 7.30 Uhr am 

Stadtgartenvorplatz. Eine Anmel-
dung bei Maria Prütting, Telefon 
07552/9289374, ist erforderlich. 

DAV 

Wanderwochenende 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
veranstaltet von Freitag, 21. Juli, 
bis Sonntag, 23. Juli, ein Wander-
wochenende im Tannheimer Tal. Es 
werden verschiedene Bergtouren 
angeboten. Am Freitag geht es auf 
das Neunerköpfle in Tannheim. Die-
se Tour von etwa vier Stunden ist 
mit 10,5 Kilometern und 740 Hö-
henmetern eine leichte Eingehtour. 
Am Samstag führt eine Tour von 
Jungholz zur Schnitzlertalalpe und 
von dort aus weiter über Edelsberg 
und Buchelalpe in Richtung Unter-
joch wieder zurück nach Jungholz. 
Diese Tour ist als mittelschwer zu 
betrachten, hat 16,7 Kilometer und 
dauert mit 670 Höhenmetern etwa 
sechs Stunden. Für Sonntag ist eine 
Wanderung von Jungholz auf den 
Sorgschrofen geplant. Auf dem 
Weg zum Grat hat man eine groß-
artige Aussicht auf den Aggenstein. 
Über Felsen und Stufen geht es 
immer höher hinauf. Für ein paar 
Meter hilft Drahtseil die Felsstufen 
zu überwinden. Insgesamt ist die 
Strecke 6,6 Kilometer lang mit 588 
Höhenmetern und ist mit 3,5 Stun-
den angegeben. Übernachtet wird 
an beiden Tagen in Jungholz im Ho-
tel Waldhorn. Nähere Informationen 
gibt es bei Maria Prütting. Eine An-
meldung per E-Mail: 
maria.pruetting@dav-pfullendorf.de 
oder Telefon 07552/9289374 ist bis 
spätestens 16. Juni möglich.  

Frauengemeinschaft 

Interessanter Ausflug 
Pfullendorf/pa - Die Katholische 
Frauengemeinschaft hat den Bio-
landhof der Familien Warnke und 
Kelly in Oberndorf besucht. Im In-

Schulen / Vereine

Simon Hennig, Udo Geßler, Frank Hoffmeier, Alexandra Keinath, Claudius 
Hennig und Christopher Keinath freuen sich auf die Kooperation der Kasi-
mir-Walchner-Schule mit der Firma Hennig.  Foto: privat 

Die Frauen der Katholischen Frauengemeinschaft konnten auf dem Hof der 
Familien Warnke und Kelly Produkte aus Lupinen verkosten.  Foto: privat 
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nenhof konnten die Teilnehmerin-
nen unter Sonnenschirmen Platz 
nehmen. Josef Warnke stellte den 
vielseitigen Betrieb vor, der nach 
den Bioland-Richtlinien eingerichtet 
wurde. Auf dem Hof werden seit 
einigen Jahren auch Süßlupinen 
angebaut und unter dem Namen 
Lupinello vermarktet. Den Anbau 
und die Verarbeitung der Lupinen 
erklärte Linda Kelly. Ihr Motto lautet 
„Klein und fein, aber alles aus einer 
Hand“. Denn auf dem Hof werden 
vom Anbau über die Verarbeitung 
bis zur Vermarktung der „Lupinel-
lo-Produkte“ alle Arbeiten getan. 
Nachdem die Frauen so viel Wis-
senswertes über die Süßlupinen und 
die vielseitigen Produkte gehört hat-
ten, durften sie an einer Verkostung 
teilnehmen. Zuerst gab es gekochte 
Lupinenkerne in Basilikum-Toma-
tensoße und fruchtig-würzig in Ap-
fel-Karotte. Danach konnten sie eine 
Würze probieren und zum Schluss 
den Lupinenkaffee genießen. Ver-
marktet werden die Produkte im 
eigenen Hofladen in Oberndorf und 
online. Renate Sieber bedankte sich 
herzlich bei den Familien Warnke 
und Kelly für den netten Nachmit-
tag auf dem Hof, die freundliche 
Bewirtung und die vielen Informa-
tionen über die Lupine. 

DAV 

Schöne Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein hat 
zur traditionellen Maiwanderung 
rund um Heiligenberg eingeladen. 
23 Wanderfreunde nahmen daran 
teil. Über die Freundschaftshöhle 
mit Blick ins Salemer Tal ging es mit 
Karl Michelberger am Segelflugplatz 
vorbei zur Amalienhöhe und wei-
ter rund um Betenbrunn mit einer 
schönen Aussicht auf den Boden-
see. Die Route führte weiter durch 
Laubwälder über die Klause Egg 
und das Schweizerhaus wieder zum 
Ausgangspunkt in Heiligenberg zu-

rück. Das Wetter machte mit: Als es 
unterwegs kurz regnete, waren die 
Wanderer gerade bei einer geplan-
ten Einkehr im Trockenen. 

SENIOREN

Seniorenforum 

Café für Senioren 
Pfullendorf/pa - Das Seniorenfo-
rum der Stadt Pfullendorf lädt alle 
Seniorinnen und Senioren in der 
Stadt und in den Ortsteilen immer 
am vierten Dienstag im Monat von 
14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem 
Seniorencafé in den Treffpunkt am 
Stadtsee in der Seniorenwohnan-
lage am Stadtsee (Am Stadtweiher 
18) ein. Das nächste Seniorencafé 
findet am Dienstag, 27. Juni, statt. 
Im Mittelpunkt des Nachmittags 
steht das gemütliche Beisammen-
sein und der Austausch bei Kaffee, 
Kuchen und Erfrischungsgetränken. 
Die Bewirtung übernehmen Mitglie-
der des Bürgerhilfevereins und des 
Netzwerks 50plus. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten. Der Bürgerbus fährt eine 
Haltestelle direkt bei der Senioren-
wohnanlage an. Parkmöglichkeiten 
gibt es im Parkhaus und auf dem 
städtischen Parkplatz neben dem 
Riku-Hotel. 

DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein bie-
tet am Mittwoch, 14. Juni, wieder 
eine Wanderung für Senioren mit 
Klaus Epple an. Ziel ist der im Natur-
schutzgebiet liegende und aus der 
Eiszeit stammende Mindelsee auf 
der Gemarkung Markelfingen/Mög-
gingen. Die Tour ist etwa 13 Kilo-
meter ang und führt vom Parkplatz 
bei Möggingen zunächst durch die 
flachen Riedwiesen. Am nördlichen 
Seeufer geht es durch einen herr-

lichen Buchenwald bis zum östlichen 
Ende des Sees weiter. Unterhalb des 
Stöckenhofs führt der Weg weiter 
zum Hirtenhof. Auf einem schmalen 
Pfad geht es auf der anderen Seeseite 
zurück zum Parkplatz. Gutes Schuh-
werk ist wegen des teilweise sumpfi-
gen Gebiets notwendig. Ein Rucksack-
vesper wird empfohlen. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 9.30 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Eine Anmel-
dung bei Tourenführer Klaus Epple, 
Telefon 07552/6465, ist erforderlich. 

Netzwerk 50plus 

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt alle älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger zu verschie-
denen Aktivitäten ein. Der Spielkreis 
trifft sich am Donnerstag, 1. Juni, 
um 14.30 Uhr im Treffpunkt am 
Stadtsee. Das Nordic Walking für 
Senioren findet immer dienstags 
und donnerstags um 18 Uhr auf 
dem Parkplatz beim Waldstadion 
statt. Der gemeinsame Mittagstisch 
für Senioren wird immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Restaurant 
„Leone“ in der Überlinger Straße 
angeboten. Neue Teilnehmer sind 
bei allen Veranstaltungen des Netz-
werks zum Schnuppern oder auf 
Dauer willkommen. Bei einigen Ver-
anstaltungen des Netzwerks ist aus 
Sicherheitsgründen eine Impfung 
gegen das Corona Virus oder eine 
Maske erwünscht. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Fragen zu den Ange-
boten des Netzwerks werden unter 
Telefon 07578/1530 oder E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de beantwor-
tet. Außerdem gibt es Informatio-
nen auf der Homepage: 
netzwerk50plus.blogspot.com. 

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus veranstaltet immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Ristoran-

te „Leone“ in der Überlinger Straße 
einen gemeinsamen Mittagstisch 
für ältere Menschen. Das Angebot 
wendet sich an alle älteren Men-
schen, ob als Einzelperson, zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe, die 
gern in netter Gesellschaft ihr Mit-
tagessen einnehmen möchten. Fa-
milie Guffler und das „Leone“-Team 
reservieren jeden Freitag einen Tisch 
für die Teilnehmer, an dem neben 
dem Essen her freundschaftlich ge-
plaudert, gelacht und auch ernst-
haft diskutiert wird. Das „Leone“ 
bietet günstige Tagesessen und ein 
vielfältiges Angebot an Speisen à 
la Carte aus der deutschen, kroati-
schen und italienischen Küche an. 
Neue Teilnehmer werden gern und 
herzlich in die Runde aufgenom-
men. Eine regelmäßige Teilnahme ist 
nicht erforderlich. Parkmöglichkei-
ten gibt es im benachbarten Norma-
Parkhaus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de. 
 
  
Netzwerk 50plus 

Basteln mit Kindern 
Pfullendorf/pa - Der Handarbeits-
kreis im Netzwerk 50plus hat ein 
neues Projekt gestartet. Die Frauen, 
die sich ansonsten 14-tägig zum Hä-
keln, Stricken, Basteln und Sticken 
treffen, basteln und handarbeiten 
jetzt zusätzlich mit Kindern, die 
außerhalb des regulären Unterrichts 
von Erzieherin Adalete Sijaric-Mu-
jezinovic im Hort der Härle-Schule 
betreut werden. Beim ersten Treffen 
Anfang Mai hatten sowohl die Kin-
der wie auch die durchweg älteren 
Teilnehmerinnen viel Freude. Als 
kleines Dankeschön brachten die 
Kinder, die am Ende alle eine fertige 
Handarbeit mit nach Hause nehmen 
konnten, Blumen für die Frauen mit.  

Vereine / Senioren

Die Wanderfreunde des DAV waren bei der diesjährigen Maiwanderung 
rund um Heiligenberg unterwegs.  Foto: privat 

Das gemeinsame Handarbeiten und Basteln macht den Frauen des Hand-
arbeitskreises und den Kindern gleichermaßen Freude.  Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 28. Mai - Pfingsten
10.30 Uhr Ökumenischer Pfingst-
gottesdienst
14.00 Uhr Taufe des Kindes Noah 
Jakob
18. Uhr Maria Schray Maiandacht
Dienstag, 30. Mai
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 31. Mai
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
Freitag, 2. Juni
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 3. Juni
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
19.00 Uhr Messfeier 

St. Fidelis, Otterswang 
Montag, 29. Mai - Pfingstmontag
9.00 Uhr Festgottesdienst 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Keine Messfeier 
  
St. Johannes d.T., Denkingen
Montag, 29. Mai - Pfingstmontag
11.00 Uhr Festgottesdienst 

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 1. Juni
19.00 Uhr Ruschweiler Messfeier

Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de 

Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; E-
Mail: sybille.konstanzer@
kirche-pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Karin 
Kempf, Gisela Matheis Telefon: 
07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, dienstags, 
donnerstags, freitags 9 - 11.30 Uhr,  
dienstags, donnerstags 14 - 17 Uhr. 
Mittwochs ganztägig sowie mon-
tags und freitags am Nachmittag 
geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 

Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 

Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de 

Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883 

St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 

Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 

Seelsorgeeinheit Wald 
  
St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 28. Mai - Pfingsten
9.00 Uhr Messfeier in Wald
10.30 Uhr Messfeier in Herdwangen
Montag, 29. Mai - Pfingstmontag
10.30 Uhr Messfeier in Großschö-
nach
Dienstag, 30. Mai
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 2. Juni
19.00 Uhr Messfeier

Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 

Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr St. Jakobus Ökumeni-
scher Gottesdienst

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,   Fax: 
07552/8462,  E-Mail: evangelisches.
pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: 
tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Pfarramtssekretärin: Birgit Spähler, 
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: 
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 

Seniorenclub
Donnerstag, 1. Juni
Ausflug 
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610 

Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 

Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 

Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 

Spielgruppe 
Donnerstags, 15 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18.00 Uhr, Zusammen-
kunft und Vortrag für die Öffent-
lichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Hat der Opa jetzt Flügel?
Auch kleine Menschen 
haben wichtige Fragen.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

DIES & DAS

Kleiderlager 

In den Ferien  
geschlossen 
Pfullendorf/pa - Das Kleiderlager 
bleibt in den Pfingstferien an den 
Mittwochen, 31. Mai und 7. Juni, 
für die Kleiderannahme und für die 
Kleiderausgabe geschlossen. Am 
Mittwoch, 14. Juni, ist das Kleider-
lager wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.  
 
Furtmühle 

Ferienprogramm 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle bietet in den Pfingst-
ferien ein Ferienprogramm für Kin-
der an. Klettern wie die Affen lernen 
Kinder ab neun Jahren am Dienstag, 
30. Mai, von 10 bis 16 Uhr beim 
Monkey Climbing. Am Mittwoch, 
31. Mai, findet von 10 bis 16 Uhr 
eine große Wald- und Wiesenral-
lye für Kinder ab acht Jahren statt. 
Am Donnerstag, 1. Juni wird von 14 
bis 18 Uhr ein Schnitzkurs für Kin-
der von acht bis 14 Jahren angebo-
ten. Nähere Informationen und die 
Anmeldung gibt es unter Telefon 
07552/409756 oder E-Mail: 
u.gabele@furtmuehle.de.

Landratsamt 

Ausstellungen  
zum Jubiläum 
Sigmaringen/pa - Anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des Land-
kreises Sigmaringen stellen sich sei-
ne 25 Städte und Gemeinden mit 
ausgewählten landschaftlichen, ge-
schichtlichen, kulturellen und öko-
nomischen Besonderheiten sowie 
prägenden Charakteristika in meh-
reren Ausstellungen vor. Die sieben 
Ausstellungen sind nach Verwal-
tungsräumen gegliedert und nach 
und nach von Mai bis Dezember 
im Foyer des Landratsamts zu se-
hen. Die erste Ausstellung gilt dem 
Verwaltungsraum Sigmaringen. 
Sie umfasst rund 20 Exponate und 
ist bis Dienstag, 13. Juni, während 
der Öffnungszeit des Landratsamts  

im Foyer des Erweiterungsbaus zu 
sehen. 

Der Landkreis Sigmaringen feiert 
mit zahlreichen Veranstaltungen 
sein 50-jähriges Bestehen. Auch das 
Kreiskulturforum widmet den dies-
jährigen Kulturschwerpunkt der Ge-
schichte des Kreises. 
 Foto: Landratsamt 

Kreisjubiläum 

Veranstaltungen 
im Juni 
Sigmaringen/pa - Der Landkreis Sig-
maringen feiert in diesem Jahr sein 
50-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Grund finden das ganze Jahr über 
unterschiedlichste Veranstaltungen 
in Kooperation mit Vereinen, Or-
ganisationen und Einrichtungen in 
allen Kreisgemeinden statt. Auch im 
Monat Juni wird zum Feiern eingela-
den: Von Samstag, 3., bis Mittwoch, 
7. Juni, richtet der Musikverein Rast 
anlässlich seines 100-jährigen Be-
stehens das Kreismusikfest des Blas-
musikverbands Sigmaringen aus. 
Der Schwäbische Albverein lädt am 
Sonntag, 11. Juni, zu einer Grenz-
steinwanderung für die ganze Fa-
milie in Frohnstetten ein. Sie führt 
zu Grenzsteinen, die auf die frühere 
Herrschaft Straßberg des Damen-
stifts Buchau im Alten Reich sowie 
auf die Landesgrenze zwischen Ba-
den und Preußen im 19. Jahrhun-
dert zurückgehen. Die Teilnehmer, 
die mit festem Schuhwerk und aus-
reichend Vesper ausgestattet sein 
sollten, treffen sich um 13.30 Uhr 
an der Hilb vor dem alten Rathaus in 
Frohnstetten. Anmeldungen nimmt 
Wanderführer Karl-Peter Neusch, 
Telefon 07573/1830 oswe E-Mail: 
kpp-neusch@t-online.de entgegen. 
Im Bildungszentrum Gorheim ist am 
Mittwoch, 14. Juni, von 19 bis 20 
Uhr ein Vortrag von Willi Rößler zu 
hören. Schwerpunkte sind die his-
torische Bedeutung von Grenzen 
und Grenzsteinen, Vermessung und 
Vermarktung, Grenzübertritte und 
Grenzstreitigkeiten am Beispiel von 

Landesgrenzsteinen des heutigen 
Landkreises Sigmaringen. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. In einer Ausstellung im 
Erweiterungsbau des Landratsamts 
stellen sich nach und nach die 25 
Städte und Gemeinden des Land-
kreises vor. Von Freitag, 16. Juni, bis 
Dienstag, 11. Juli, sind Bad Saulgau, 
Herbertingen und Ostrach an der 
Reihe. Zu sehen sind jeweilige cha-
rakteristische Besonderheiten aus 
Geschichte, Kultur, Brauchtum und 
Wirtschaft. Die Ausstellung kann zu 
den Öffnungszeiten des Landrats-
amts besichtigt werden. Der Eintritt 
ist frei. Die Vernissage beginnt am 
Freitag, 16. Juni, um 14.30 Uhr. Den 
Auftakt zum Stadtradeln 2023 bildet 
eine Sternfahrt am Freitag, 16. Juni, 
aus den teilnehmenden Städten 
und Gemeinden nach Sigmaringen. 
Los geht‘s zwischen 14 und 16 Uhr. 
Genaue Uhrzeiten und Treffpunkte 
werden auf der Internetseite www.
stadtradeln.de/landkreis-sigmarin-
gen veröffentlicht. Dort können sich 
radbegeisterte Bürgerinnen und 
Bürger auch für die Sternfahrt an-
melden. Der Kreisverband der Freien 
Wähler lädt für Freitag, 23. Juni, 
um 18 Uhr zu mehreren Vorträgen 
im Foyer des Erweiterungsbaus im 
Landratsamt Sigmaringen ein. Kreis-
archivar Dr. Edwin Ernst Weber re-
feriert zum Thema „Die Kreisreform 
von 1973 und der Landkreis Sigma-
ringen“. Melanie Willnat, Nachhal-
tigkeitsbeauftragte der Stadt Bad 
Saulgau, spricht über „Definition, 
Aufgaben, Chancen und Möglich-
keiten beim Thema Nachhaltigkeit“ 
und Helmut Göppel-Wentz, der 
beim Landratsamt den Fachbereich 
Liegenschaften und Technik leitet, 
informiert über „Gelebte Nach-
haltigkeit am Beispiel des Neubaus 
der Bertha-Benz-Schule in Sigma-
ringen“. Der Eintritt ist frei. „Happy 
Birthday Landkreis Sigmaringen!“ 
heißt es am Samstag, 24. Juni, um 
20 Uhr bei einem musikalisch-künst-
lerischen Feuerwerk mit Akteuren 
aus dem gesamten Landkreis in der 
Römerhalle Inzigkofen. Veranstalter 
ist das Kulturforum Landkreis Sig-
maringen. Mit dabei sind Sängerin 
Alexandra Hofmann, die Blaskapelle 
Lautenbach, Poetry-Slammer And-
reas Rebholz, das Störk-Quartett als 
Preisträger von „Jugend musiziert“ 
2023, das Improtheater „Spielbe-
trieb“, die Frauentheatergruppe 
„Rolle vorwärts“, Kabarettistin Lisa 
Livingston und Wolfgang Fischer, 
Jongleur Moritz Rosner, eine klei-
ne Besetzung von „Oberschwaben 
Bagasch“ und „House-Kids“ vom 
Haus Nazareth. Die Moderation 
übernimmt Dr. Edwin Ernst Weber, 
Leiter der Stabsstelle Kultur und 
Archiv des Landratsamts. Kulturbe-

geisterte können sich unter Telefon 
07571/102-1141 oder E-Mail: kul-
tur@lrasig.de anmelden. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden aber gern 
angenommen. Bei einer etwa zehn 
Kilometer langen Wanderung kann 
am Sonntag, 25. Juni, um 14 Uhr 
mit dem Schwäbischen Albverein die 
Kreisgrenze zwischen Biberach und 
Sigmaringen begangen werden. Die 
rund dreistündige Tour führt von 
Bingen über die ehemalige Landes-
grenze zwischen Hohenzollern und 
Württemberg bis durch die Wälder 
der Freiherren von Stauffenberg 
nach Wilflingen, von wo aus die 
Rückfahrt mit dem Bus nach Bingen 
erfolgt. Erforderlich ist eine Anmel-
dung bis Dienstag, 20. Juni, unter 
Telefon 07571/2471 oder E-Mail: 
bayer.claus@gmx.de. Das Veranstal-
tungsprogramm im Juni klingt mit 
dem Vortrag „Die schwere Geburt 
der Dreiländergemeinde Ostrach im 
Dreiländerkreis Sigmaringen“ von 
Gerhard Fetscher aus Ostrach aus. 
Er lädt am Donnerstag, 29. Juni, um 
19.30 Uhr ins Pfarrheim in Ostrach 
ein. In seinem Vortrag stellt Fetscher 
dar, wie das heutige Ostrach aus 
zwölf selbstständigen und auf drei 
Landkreise verteilten Gemeinden 
gebildet wurde. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden aber gern ange-
nommen. 

Agentur für Arbeit 

Praktikumswoche 
Balingen/pa - „Fünf Tage, fünf Be-
rufe, fünf Unternehmen“, unter die-
sem Motto veranstaltet die Agentur 
für Arbeit in Baden-Württemberg 
wieder die Praktikumswoche. Sie 
bietet Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, viele verschiedene 
Berufsfelder in unterschiedlichen 
Unternehmen kennenzulernen. Die 
Jugendlichen können jeden Tag in 
ein anderes Unternehmen in ihrer 
Region hineinschnuppern. Den Or-
ganisationsaufwand übernimmt die 
eigens dafür programmierte Web-
seite www.praktikumswoche-bw.
de. Die Praktikumswoche findet 
vom 29. Mai bis zum 23. Juni sowie 
vom 16. Oktober bis zum 3. Novem-
ber statt. Unter www.praktikums-
woche-bw.de können sich Betriebe 
anmelden und ihre Praktikumsan-
gebote einstellen. Jugendliche ab 
15 Jahren können auf der Plattform 
angeben, für welche Berufsfelder 
sie sich interessieren und welche 
Wunschtermine sie haben. Sie erhal-
ten dann schnell und unkompliziert 
eine Übersicht offener Praktikums-
plätze in ihrer Region und können 
direkt das jeweilige Praktikum bu-
chen. Für Unternehmen und Ju-
gendliche ist die Teilnahme kosten-
los. 

Dies & Das
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Kindertagespflege 

Neuer Kurs 
Sigmaringen/pa - Das Frauenbegeg-
nungszentrum und das Landratsamt 
bieten ab Dienstag, 17. Oktober, 
einen Qualifizierungskurs für Kin-
dertagespflege an. Die Kinderta-
gespflege ist eine individuelle und 
familiennahe Form der Betreuung 
für Kinder von null bis 14 Jahren. Ta-
gesmütter und -väter betreuen die 
Tageskinder bei sich zuhause oder 
in anderen geeigneten Räumen. Der 
Kurs, der bis September 2024 dau-
ert, umfasst 300 Unterrichtseinhei-
ten. Davon sind 50 Unterrichtsein-
heiten tätigkeitsvorbereitend und 
250 Unterrichtseinheiten tätigkeits-
begleitend. Pädagogische Fach-
kräfte nach §7 Kindertagesgesetz 
erhalten bereits nach 50 absolvier-
ten Unterrichtseinheiten das Zerti-
fikat zur qualifizierten Kindertages-
pflegeperson. Nähere Information 
zum Kurs gibt es bei der Koordi-
nierungsstelle für Tagespflege, Tele-
fon 07571/7479510 oder E-Mail: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de. 
Auskünfte zu den Voraussetzungen 
für die Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson sind bei der Fachstel-
le für Kindertagespflege, Telefon 
07571/102-4258 oder E-Mail: 
ingrid.hoefer@lrasig.de. 

Landratsamt 

Biodiversität 
Sigmaringen/pa - Der Bereich Land-
wirtschaft weist darauf hin, dass 
am Dienstag, 30. Mai, eine Infor-
mationsveranstaltung zum Thema 
Biodiversität auf dem Hof von Chris-
toph Hipp in Jungnau stattfindet. 
Von 19 bis etwa 21 Uhr werden die 
Versuche im Getreide vorgestellt 
und diskutiert. Eingeladen sind vor 
allem Landwirtinnen und Landwirte 
sowie landwirtschaftliche Berate-
rinnen und Berater. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Veranstalter ist 
das Regierungspräsidium Tübingen 
als Leiter des Demonstrationsbe-
triebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ in 
Kooperation mit dem Fachbereich 
Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen. Treffpunkt ist beim 
Aussiedlerhof Hipp in Jungnau.   
 
Landratsamt 

Sternfahrt zum Start 
Sigmaringen/pa - Beim Stadtradeln 
im Landkreis Sigmaringen geht es ab 
dem 16. Juni um nachhaltige Mobi-
lität, Bewegung, Klimaschutz und 
Teamgeist. Das Ziel: In Teams drei 
Wochen lang möglichst viel Fahr-
rad fahren und Kilometer sammeln 
– egal ob auf dem Weg zur Arbeit, 

zur Schule, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit. Mitradeln lohnt sich in 
diesem Jahr gleich dreifach, denn 
wer für ein gemeinsames Ziel in die 
Pedale tritt, stärkt die Gemeinschaft, 
fördert die eigene Gesundheit und 
schont dabei das Klima. Zum Auf-
takt am Freitag, 16. Juni, findet eine 
Sternfahrt aus den teilnehmenden 
Städten und Gemeinden im Land-
kreis nach Sigmaringen statt. Aus 
mehreren Richtungen gibt es ge-
meinsame Touren in die Kreisstadt. 
Gefahren wird in gemütlichem 
Tempo, jeder ist eingeladen mitzu-
machen. Los geht‘s am Nachmittag 
zwischen 14 und 16 Uhr – je nach 
Entfernung. Genaue Uhrzeiten und 
Treffpunkte werden auf der Inter-
netseite www.stadtradeln.de/land-
kreis-sigmaringen veröffentlicht. 
15 Kommunen aus dem Land-
kreis Sigmaringen haben ihre Teil-
nahme am Stadtradeln für dieses 
Jahr bereits zugesagt. Beim Stadt-
radeln können alle mitmachen, die 
im Landkreis Sigmaringen wohnen 
oder arbeiten. Wenn die eigene 
Heimatggemeinde nicht mitmacht, 
können sich Interessierte direkt für 
den Landkreis anmelden. Geradelte 
Kilometer können direkt nach der 
Fahrt, aber auch später noch ge-
sammelt auf der Internetseite ein-
gegeben werden. Etwas komfor-
tabler geht es mit der kostenlosen 
Stadtradeln-App. Über diese App 
können Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team 
und ihrer Kommune gutschreiben. 
Anmeldungen zur Aktion sind über 
die Internetseite www.stadtradeln.
de/registrieren möglich. 

Landratsamt 

Hilfe beim  
Winterdienst 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen sucht Helfer, die Auf-
gaben im Winterdienst überneh-
men möchten. Der Winterdienst 
umfasst den Zeitraum von Mitte Ok-
tober bis Mitte April und erfolgt auf 
einem zugeteilten Streckenbereich 
auf Anforderung des örtlichen Ein-
satzleiters. Dabei befreien die Helfer 
die Straße von Schnee und Eis und 
verhindern Straßenglätte durch das 
Streuen von Feuchtsalz. Damit die 
Straßen im Berufsverkehr befahrbar 
sind, rufen die Einsatzleiter bei Be-
darf ab 2.30 Uhr nachts die Fahrer 
zum Einsatz. Ab 3 Uhr geht es zu-
meist auf die Strecke. Bei Schnee-
fällen tagsüber oder abends werden 
zum Teil bis 22 Uhr Einsätze gefah-
ren. Dabei müssen Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen geräumt werden. 
Interessierte benötigen einen Lkw 

mit ausreichenden Achslasten so-
wie eine gültige Fahrerlaubnis. Der 
Landkreis stellt den Schneepflug 
und das Streugerät zur Verfügung. 
Interessierte wenden sich an den 
Fachbereich Straßenbau, Telefon 
07571/102-8702 oder E-Mail: post.
strassenbau@lrasig.de, oder bei 
der Straßenmeisterei Sigmaringen, 
Telefon 07571/7435-0 oder E-Mail: 
post.sm-sigmaringen@lrasig.de. 

Familienzentrum 

Neues Tanzprojekt 
Pfullendorf/pa - Im Familienzentrum 
Sonnenschein wird derzeit ein span-
nendes Projekt umgesetzt. Die Er-
zieherinnen haben sich gemeinsam 
mit den Kindern dazu entschieden, 
zu tanzen und sich auf die bevor-
stehenden Familienfeste vorzuberei-
ten. Dabei steht nicht nur der Spaß 
und Bewegung im Vordergrund, 
sondern auch die Förderung der 
motorischen Fähigkeiten sowie das 
Erlernen von Rhythmusgefühl und 
Koordination. Täglich werden ver-
schiedene Tänze und dazugehörige 
Beispiele eines Stundenablaufs ein-
geübt. Dabei werden unterschied-
liche Musikrichtungen und Tanzstile 
ausprobiert, um den Kindern ein 
breites Spektrum an Erfahrungen zu 
ermöglichen. Nicht nur die Kinder 
sollen von dem Projekt profitieren. 
Auch die Mamas und Omas soll-
ten die Möglichkeit bekommen zu 
tanzen. Aus diesem Grund wurden 
zwei Gruppen angeboten, in denen 
gemeinsam jeweils für zwei Stun-
den getanzt werden konnte. Der 
erste Workshop widmete sich dem 
orientalischen Tanz, bei dem die 
Teilnehmerinnen eine Einführung 
erhielten. Im zweiten Workshop 
wurde Latino-Zumba angeboten. Es 
wurde zu lateinamerikanischer Mu-
sik getanzt. Die Angebote wurden 
von den Mamas und Omas begeis-
tert aufgenommen. 

Landratsamt 

Workshop 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Mittwoch, 14. Juni, von 16.30 bis 
19.30 Uhr einen Workshop zum 
Thema „Brotreste vielseitig zube-
reitet“ an. Der Workshop findet in 
einer Schulküche der Bertha-Benz-
Schule statt. Altes Brot muss nicht 
weggeworfen werden. Es lassen 
sich daraus vielseitige und leckere 
Speisen zubereiten. Wie das gelingt, 
lernen die Teilnehmer im Workshop. 
Damit das Brot nicht altbacken wird, 
gibt es zudem Hinweise zur Brotla-
gerung und Bevorratung.Für die Le-
bensmittel ist eine Gebühr von zehn 
Euro zu bezahlen. Eine Anmeldung 
über den Veranstaltungskalender 
des Landratsamts: www.landkreis-
sigmaringen.de/veranstaltungen ist 
erforderlich. 

Landratsamt 

Neue Freizeitkarte 
Sigmaringen/pa - Der Landkreis Sig-
maringen hat eine Online-Freizeit-
karte für Familien erstellt. Sie enthält 
von Spielplätzen und Grillstellen bis 
zu sehenswerten Orten jede Menge 
Ideen für Kinder, Jugendliche und 
die ganze Familie. Gefertigt wur-
de die Familienfreizeitkarte von der 
Kinder- und Jugendagentur, die in 
mühevoller Kleinarbeit die Orte ein-
gearbeitet hat. Auch Höhlen, Skate-
Anlagen und Pumptracks sind auf 
diese Weise zu finden. Zu finden ist 
die Familienfreizeitkarte im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/fa-
milienfreizeitkarte. Ergänzt wird sie 
durch viele weitere Freizeitangebote 
unter www.landkreis-sigmaringen.
de/ferien-daheim. Hier gibt es für 
Familien eine ganze Fülle an Ideen. 
Weitere Freizeitziele aufzunehmen 
und bereits überholte Angebote 

Dies & Das

Die Kinder im Familienzentrum Sonnenschein nahmen mit Begeisterung am 
Tanzprojekt teil.  Foto: privat
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oder Orte zu korrigieren, ist dabei 
nicht nur möglich, sondern ausdrück-
lich erwünscht. Auf den Internetsei-
ten des Landkreises gibt es dafür eine 
direkte Rückmeldemöglichkeit. 

Caritas 

Wieder  
Gesprächskreis 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band Sigmaringen veranstaltet den 
nächsten Gesprächskreis für Ange-
hörige von Menschen mit Demenz 
am Montag, 19. Juni, von 10 bis 
11.30 Uhr im Karls Hotel in Sigma-
ringen. Neue Teilnehmer sind will-
kommen. Die Gruppe wird von der 
Beratungsstelle für ältere Menschen 
und pflegende Angehörige angebo-
ten. Die pflegenden Angehörigen 
haben die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen und Tipps zum Umgang 
mit dem demenzkranken Menschen 
zu erhalten. Informationen und 
Anmeldung gibt es unter Telefon 
07571/730132.  

Caritas 

Sprechstunden 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band bietet Sprechstunden in Pful-
lendorf an. Sie finden donnerstags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr im Kol-
pinghaus statt. Eine Terminverein-
barung ist erforderlich. Termine 
können montags bis donnerstags 
zwischen 8.30 und 12 Uhr sowie 
dienstags bis donnerstags zwischen 
13.30 und 16 Uhr vereinbart wer-
den. Die Telefonnummern lauten 
07575/9209170 für Migrationsbera-
tung, 07575/9209171 für den Cari-
tassozialdienst und 07575/9209172 
für die Schwangerschaftsberatung. 
Außerdem sind Termine im Cari-
tasbüro in Meßkirch jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung möglich. 

Kinderhaus 

Interessante  
Waldwoche 
Aach-Linz/pa - Die vier- bis sechsjäh-
rigen Kinder des Montessori Kinder-
hauses in Aach-Linz verbrachten vier 
spannende Tage im Wald bei Sahlen-
bach. Bei tollen Wetterbedingungen 
erlebten die Kinder eine aufregende 
und lehrreiche Zeit. Ein großer Dank 
Markus Wenzel, der als erfahre-
ner Jäger mit seinem Kollegen Kurt 
Kirchmann mit ihrem Waldmobil 
anreiste, um den Kindern die hei-
mische Tierwelt näher zu bringen. 
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön 
geht an Robert Homberger, der wie 
jedes Jahr zum Abschluss der Wald-
woche für die Kinder leckere Würste 
gegrillt hat. 

Die großen Kinder des Montessori 
Kinderhauses erlebten eine aufre-
gende und lehrreiche Waldwoche in 
Sahlenbach.  Foto: privat

Landratsamt 

Großer  
Besucherandrang 
Sigmaringen/pa - Mehrere Tausend 
Menschen haben beim Tag der offe-
nen Tür interessante Einblicke in die 
Arbeit des Sigmaringer Landratsamts 
und seine vielfältigen Aufgaben be-
kommen. An mehr als 70 Ständen 
informierten sie sich über die Tätig-
keitsfelder der Behörde und ihrer 
Partner. Auf großes Interesse stießen 
aber auch zahlreiche Aktionen zum 
Mitmachen für die ganze Familie. 
Direkt zu Beginn begrüßte Landrätin 
Stefanie Bürkle die zahlreichen Gäste 
im Erweiterungsbau. „Ich freue mich, 
dass Sie alle da sind. Ich bin begeistert 
vom großen Interesse an unserer Ar-
beit“, sagte sie im Beisein der Ersten 
Landesbeamtin Claudia Wiese und 
der Dezernenten Peter Hotz, Torsten 
Schillinger und Adrian Schiefer. Als 
Anlass für den Tag der offenen Tür 
wies Bürkle auf das 50-jährige Be-
stehen des Landkreises Sigmaringen 
hin, das mit einem umfangreichen 
Veranstaltungsprogramm gewürdigt 
wird. Ihr sei wichtig, dieses Jubiläum 
gemeinsam mit den umtriebigen Ver-
einen und den engagierten Institu-
tionen und Organisationen des Land-
kreises zu feiern – und damit mit den 
Menschen, die in der Region leben. 
„Ich wünsche mir, dass das Jubiläum 
zu einem Mitmachjubiläum wird“, 
sagte die Landrätin. „Ein gelungener 
Tag der offenen Tür ist ein schönes 
Beispiel dafür.“ In den folgenden fünf 
Stunden erkundeten die vielen Gäste 
ganz im Sinne des Mitmachjubiläums 
das Landratsamt und den Erweite-
rungsbau, das Außengelände, das St. 
Anna-Haus und das Kreismedienzen-
trum. An den zahlreichen Ständen 
versorgten sie sich mit Informationen 

zu aktuellen Themen, nahmen an 
Gewinnspielen teil oder machten bei 
weiteren Aktionen mit. Auf großes In-
teresse stießen Führungen durch das 
St. Anna-Haus und zur Energieversor-
gung sowie die historische Führung 
unter dem Titel „Vom Fürst-Carl-Lan-
deskrankenhaus zum Landratsamt“. 
Viele Besucher nutzten auch die Ge-
legenheit, sich das Büro der Landrätin 
anzusehen und ließen sich an ihrem 
Schreibtisch fotografieren. Informa-
tionen gab es außerdem zu den viel-
fältigen Stellen- und Ausbildungsan-
geboten des Landratsamts. Im Zelt 
im Innenhof sorgten Musikkapellen 
und Tanzgruppen für Stimmung. Der 
Fachbereich Straßenbau stellte sei-
ne Fahrzeuge aus und führte seine 
Mähraupe vor. Die Unfallrettung der 
Feuerwehr und das Deutsche Rote 
Kreuz zeigten bei einer gemeinsa-
men Schauübung, wie eine einge-
klemmte Person nach einem Unfall 
aus dem Auto befreit wird – und 
was für eine technische Ausstattung 
dafür nötig ist. Ein Erlebnisparcours, 
ein Boulderturm und die Möglichkeit, 
den Landkreis mit einer Virtual-Rea-
lity-Brille zu erkunden, rundeten das 
umfangreiche Programm ab. Am 
Ende kamen nicht nur die Besucher 
auf ihre Kosten, sondern auch die 
Mitarbeiter des Landratsamts. „Ihnen 
war es eine große Freude, den Besu-
cherinnen und Besuchern ihre Arbeit 
näherzubringen“, sagte Stefanie 
Bürkle. „Und ich bin sicher, dass vie-
le Menschen das Landratsamt durch 
den Tag der offenen Tür noch einmal 
ganz neu kennengelernt haben.“ 

Linzgau Theater 

Spende 
übergeben 
Pfullendorf/pa - 
Die Akteure des 
Linzgau Theaters 
haben auch in die-
sem Jahr den Erlös 
ihrer Aufführungen 
der Komödie „Tür 
an Tür mit Alizee“ 
für einen guten 
Zweck gespendet: 
Das Team des Tafel-
ladens durfte sich 
über 1200 Euro 
freuen. „Wir sind 
froh, dass wir mit 
unserem Theater 
nicht nur die Men-
schen zum Lachen 
bringen dürfen, 
sondern auch viel 
Gutes tun können. 
Danke an alle, die 
uns dabei unter-
stützt haben“, 
sagte Erich Koch, 
Leiter des Linzgau 

Theaters, bei der Spendenübergabe. 
Es sei ein kleines Wunder gewesen, 
dass das Theater dieses Jahr über-
haupt auftreten konnte. „Eigentlich 
wollten wir das seit zwei Jahren ver-
geblich einstudierte Stück „Muschel-
diekuschel“ spielen. Leider fielen 
dann zwei Akteure aus“, berichtete 
Koch. Am Beginn der Proben zu „Tür 
an Tür mit Alizee“ habe eine Spielerin 
aufgeben müssen, für die aber mit 
Jürgen Hübschmann Ersatz gefunden 
worden sei. Damit sei aber die Pech-
strähne noch nicht zu Ende gewesen, 
denn es hätten mehrere Probentermi-
ne wegen Coronainfektionen ausfal-
len müssen und zu guter Letzt habe 
noch ein eingeklemmter Ischiasnerv 
für Turbulenzen gesorgt. „Der starke 
Zuschauerzuspruch und die stehen-
den Ovationen bei der letzten Auf-
führung haben uns bestärkt, nächs-
tes Jahr wieder zu spielen“, sagte 
Koch. Im April 2024 soll sich wieder 
der Vorhang für ein Lustspiel öffnen 
und wieder wird es eine der 133 Ko-
mödien sein, die Erich Koch geschrie-
ben hat. 

Kindergarten 

Eigenes Gemüse 
Denkingen/pa - Vor zwei Jahren hat 
der Kindergarten Denkingen von 
seinen Vorschülern zum Abschied 
ein Hochbeet als Geschenk erhal-
ten. Im Frühjahr des letzten Jahres  
wurden Kartoffelsetzlinge gepflanzt 
und im Herbst gab es frische Kartof-
feln für die Kinder. In diesem Frühjahr 
haben sich die Kinder Salat, Karotten 

Dies & Das

Das Linzgau Theater hat den Erlös aus den diesjähri-
gen Theateraufführungen für den Tafelladen gespen-
det. Erich Koch übergab 1200 Euro an Andreas Kees. 
Foto: privat 
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und Gurken gewünscht. Inzwischen 
sind die herangezogenen Setzlinge in 
das Hochbeet umgezogen. Die Kin-
der halfen fleißig beim Einpflanzen. 
Nun müssen die Setzlinge gegossen 
und von Sonnenstrahlen gewärmt 
werden, damit die Kinder das Gemü-
se schon bald ernten und genießen 
können. 

Landratsamt 

Interessanter  
Girl‘s Day 
Sigmaringen/pa - Am bundesweiten 
Girls’ Day und Boys’ Day hatten Schü-
lerinnen und Schüler die Möglich-
keit, in geschlechtsuntypische Berufe 
reinzuschnuppern. Im Fachbereich 
Forst des Sigmaringer Landratsamts 
nutzten sieben Mädchen verschiede-
ner Schulen aus dem Landkreis die 
Chance, einen Einblick in die Berufe 
der Forstwirtin und der Försterin zu 
bekommen. Patricia Pöhler und Lena 
Wibbelt vom Fachbereich Forst er-
klärten ihnen die vielseitigen Arbeits-
möglichkeiten im Wald. Im Forstrevier 
Meßkirch konnten die Mädchen an-
schließend verschiedene Tätigkei-
ten auch praktisch ausprobieren. In 
einem Eichenbestand übten sie eine 
klassische Aufgabe der Försterinnen 
und Förster: Beim sogenannten „Aus-
zeichnen“ wird entschieden, wel-
che Bäume für die Zukunft erhalten 
bleiben sollen und welche weichen 
müssen, um mehr Platz und Licht zu 
schaffen. Auf diese Weise lernten die 
Teilnehmerinnen, welche Entschei-
dungen eine Försterin treffen muss 
und worauf es bei der Waldpflege an-
kommt. Den Forstwirten des Reviers 
halfen die Mädchen beim Anbringen 

von Wuchshüllen. Sie schützen frisch 
gepflanzte Lärchen, Douglasien und 
verschiedene Laubbäume vor hung-
rigen Rehen. Bei dieser Gelegenheit 
wurden auch die vielseitigen Tätigkei-
ten der Forstwirtinnen und Forstwirte 
vorgestellt. Zum Abschluss wurde der 
dickste Baum im Meßkircher Stadt-
wald besucht: eine Douglasie mit 
einem Stammumfang von etwa fünf 
Metern. So ging ein kurzweiliger Tag 
zu Ende, an dem die Mädchen viele 
Informationen und Eindrücke zu ver-
schiedenen Berufsbildern im Wald er-
hielten. 
 
Kindergarten 

Tolle Papa-Aktion 
Denkingen/pa - Der Kindergarten in 
Denkingen hat die Väter der Kinder 
zu einer Papa-Aktion eingeladen. 
Die Kinder konnten gemeinsam 
mit ihren Vätern in den Gruppen-
zimmern spielen und ihnen erklä-
ren, wie der Alltag im Kindergarten 
funktioniert. Sie führten ihre Väter 
durch die Räume und zeigten ih-
nen ihre Lieblingsspielsachen. Zur 
abschließenden Stärkung gab es 
Würstchen mit Brot und Getränken, 
bevor sich Kinder und Väter wieder 
auf den Heimweg machen.  

Arkade 

Gastfamilien gesucht 
Ravensburg/pa - Der Betreuungsver-
ein Arkade sucht Familien, Lebens-
gemeinschaften und Alleinlebende, 
die eine Person mit einer seelischen 
Behinderung bei sich zu Hause auf-
nehmen und im Alltag begleiten 
können. Die Verweildauer kann von 

einigen Wochen bis hin zu einem 
längeren Zeitraum sein. Für die Un-
terkunft, Verpflegung und Betreu-
ung gibt es ein monatliches, steuer-
freies Entgelt. Eine ständige Präsenz 
ist nicht erforderlich. Aktuell leben 
80 seelisch behinderte Menschen 
in dieser inklusiven Wohn- und Be-
treuungsform. Für die Bewohner ist 
so ein normales Leben außerhalb 

eines Heims möglich. Die Gastfami-
lien erleben die Unterstützung und 
Betreuung ihrer Bewohner als berei-
chernde und zufriedenstellende Tätig-
keit. Die Gastfamilien werden fachlich 
begleitet und haben einen zuverlässi-
gen Ansprechpartner. Informationen 
gibt es unter Telefon 0751/3665580, 
E-Mail: info@arkade-ev.de oder auf 
der Homepage: www.arkade-ev.de. 

Dies & Das
Der Tafelladen bittet um Hilfe 
Der Tafelladen in der Uttengasse verzeichnet, bedingt durch die geflüch-
teten Mitbürger aus der Ukraine, aber vor allem auch durch die rasant 
steigenden Preise, die Menschen mit sowieso knapp gefülltem Geldbeu-
tel besonders hart treffen, ein starkes Wachstum der Kundenzahlen. An-
dererseits reduzieren derzeit die Supermärkte ihre Lebensmittelspenden 
an den Tafelladen auf ein Minimum. Damit der Tafelladen die bedürftigen 
Menschen trotzdem ausreichend mit sehr günstigen Lebensmitteln für den 
täglichen Bedarf versorgen kann, bittet das Mitarbeiterteam die Bevölke-
rung um Hilfe. Lebensmittel aller Art, aber auch Hygieneartikel wie 
Zahnpasta, Duschgel oder Waschmittel werden dringend gebraucht. Es 
wird gebeten, nur Lebensmittel zu spenden, die den gesetzlichen Vorga-
ben entsprechen und die die geschulten Mitarbeiter mit gutem Gewissen 
weiter geben können. Ideal sind Produkte mit langem Haltbarkeitsdatum 
wie Nudeln, Reis, Konserven, Süßwaren, Mehl und ähnliches. Bei Lebens-
mitteln darf das Mindesthaltbarkeitsdatum nicht überschritten sein. Wa-
ren wie Milch, Butter oder Joghurt, die gekühlt werden müssen, dürfen 
nicht ungekühlt gelagert worden sein. Wer solche Produkte spenden will, 
bringt sie am besten direkt nach dem Einkauf in den Tafelladen in der Ut-
tengasse 25. Frische Waren wie Wurst oder Käse müssen original verpackt 
und mit Haltbarkeitsdatum versehen sein. Produkte, die selbst gefertigt 
wurden, beispielsweise Marmelade, dürfen ebenso wie angebrochene 
Packungen aus rechtlichen Gründen nicht weitergegeben werden. Wer 
aber beispielsweise in seinem Garten eine Tomaten-, Gurken- oder Bee-
renschwemme erlebt, darf Obst und Gemüse gern im Tafelladen abgeben. 
Die Spenden können immer dienstags und freitags von 8.30 bis 10.30 
Uhr im Tafelladen in der Uttengasse abgegeben. Der Tafelladen in Pfullen-
dorf steht unter der Trägerschaft des örtlichen Roten Kreuzes und wird 
von ehrenamtlichen Helfern geführt. Der Einkauf steht nur Menschen 
offen, die einen vom Bürgerbüro ausgestellten Berechtigungsschein 
vorlegen. Vorwiegend gehören Familien mit Kindern, alleinerziehende 
Mütter und Senioren mit kleiner Rente zu den Kunden des Tafelladens. 
Das Team des Tafelladens dankt allen Firmen und Privatpersonen, 
die den Tafelladen mit ihrer Lebensmittel- oder Geldspende unter-
stützen. 

Die Kinder im Denkinger Kindergarten haben Setzlinge gepflanzt und freu-
en sich auf eigenes frisches Gemüse.  Foto: privat 

Bei der Papa-Aktion im Denkinger Kindergarten gaben die Kinder ihren 
Vätern einen Einblick in den Kindergartenalltag.  Foto: privat 
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Dies & Das
Das Landratsamt informiert zur neuen Bioabfallsammlung 
Der Landkreis Sigmaringen führt zum 1. Januar 2024 die getrennte Bioabfallsammlung ein. Die Bürgerin-
nen und Bürger können sich entscheiden, ob sie ihren Bioabfall zu Hause in einer Biotonne sammeln und 
abholen lassen oder ob sie ihn selbst zu einem der Wertstoffhöfe im Kreis bringen. Wer die Möglichkeit 
dazu hat, kann seinen Biomüll auch weiterhin selbst kompostieren und im eigenen Garten verwerten. 
Eine Variante allerdings fällt ab dem 1. Januar 2024 weg. Biomüll kann dann aufgrund geänderter ge-
setzlicher Grundlagen grundsätzlich nicht mehr über die Restmülltonne entsorgt werden. Bürger müs-
sen sich für eine Biotonne, das Bringsystem oder die Eigenkompostierung entscheiden. Wer sich an der 
Bioabfallsammlung beteiligen möchte, kann sich dafür bis zum 15. Juni 2023 registrieren. Bürgerinnen 
und Bürger, die sich bis dahin nicht zurückgemeldet haben, sind automatisch für das Bringsystem ange-
meldet. Der gesammelte Biomüll wird zu einer geeigneten Biogasanlage transportiert, die daraus Strom 
und Wärme erzeugt. Übrig bleibt ein Gärrest, der als Dünger in der Landwirtschaft oder im Garten- und 
Landschaftsbau Verwendung findet. Erforderlich wurde die Einführung der getrennten Bioabfallsamm-
lung durch eine Änderung des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und die darin verankerte Bedeutung des 
Klimaschutzes. Jeder Bürger, der eine Biotonne bekommt, erhält zusätzlich ein Vorsortiergefäß und jähr-
lich 100 Biomülltüten gratis. Mit der Einführung der getrennten Bioabfallsammlung werden auch die 
Gebühren angepasst. Die jährlichen Hausmüllgebühren steigen um etwa zehn Prozent, für einen Vier-
Personen-Haushalt zum Beispiel von 100,80 Euro auf 111,12 Euro. Für die Nutzung einer Biotonne wird 
eine separate Gebühr erhoben. Die Bereitstellung einer Biotonne mit einem Fassungsvermögen von 60 
Litern kostet 103,44 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird der Biomüll bei der Abholung gewogen. Mit 15 Cent 
pro Kilogramm kostet er genauso viel wie der Hausmüll. 
Der Landkreis informiert mit einem Flyer sämtliche Haushalte umfassend über die Einführung des neuen 
Sammelsystems. Mit einer beigefügten Antwortkarte kann eine Biotonne bestellt werden, die den Haus-
halten im Herbst dieses Jahres direkt zugestellt wird. Möglich ist auch eine Bestellung über die Internet-
seite www.landkreis-sigmaringen.de/buergerdienste.
Mit einem Flyer hat die Kreisabfallwirtschaft die Haushalte im Landkreis Sigmaringen über die Einführung 
der getrennten Bioabfallsammlung zum 1. Januar 2024 informiert. Um den Bürgerinnen und Bürgern 
einen kompakten Überblick über das Thema zu geben, liegen die wesentlichen Informationen dazu jetzt 
auch in Form der wichtigsten Fragen und Antworten vor. 

Was ändert sich ab Januar 2024 bei der Entsorgung von Biomüll? Der Landkreis Sigmaringen setzt 
die gesetzliche Pflicht in die Praxis um, nach der Biomüll getrennt gesammelt und verwertet werden 
muss. Biomüll darf dann grundsätzlich nicht mehr wie bisher über die Restmülltonne entsorgt werden. 
Stattdessen muss er entweder über eine Biotonne entsorgt („Holsystem“) oder zum Wertstoffhoff ge-
bracht werden („Bringsystem“). Wer die Möglichkeit dazu hat, kann den Biomüll auch im eigenen Gar-
ten kompostieren. 
Wie kann ich die Biotonne bestellen? Über die Antwortkarte des Informationsflyers oder über die 
Internetadresse www.landkreis-sigmaringen.de/buergerdienste. Zur Auswahl stehen dabei Biotonnen 
mit einem Fassungsvermögen von 60, 120 und 240 Litern.
Muss ich mich auch zum Bringsystem anmelden und was kostet es? Für das Bringsystem ist keine 
Anmeldung erforderlich. Wer sich am Bringsystem beteiligt, kann seinen Biomüll zum Wertstoffhof brin-
gen. Der Biomüll wird dort nicht verwogen und es fallen keine zusätzlichen Gebühren an. Die Kosten für 
das Bringsystem sind in den Haushaltsgrundgebühren für den Restabfall enthalten. 

Muss ich es dem Landratsamt melden, wenn ich weiterhin meinen Bioabfall kompostieren möchte? Ein Nachweis über die Eigenkompostie-
rung ist nicht nötig. Allerdings lassen sich über die Eigenkompostierung nicht alle Bioabfälle entsorgen. Speiseabfälle oder Schalen von Zitrusfrüchten 
beispielsweise sollten nicht auf dem Kompost landen. 

Wo kann ich das Vorsortiergefäß und die Bioabfallbeutel kaufen? Für das Sammeln des Biomülls im Haushalt können die Bürgerinnen und Bür-
ger Vorsortiergefäße und Bioabfallbeutel kaufen. Mit der Datenmatrix vom Abfallgebührenbescheid kann beides in Zukunft auf den Wertstoffhöfen 
erworben werden. Die Möglichkeiten dazu werden rechtzeitig vor dem Start der Biomüllsammlung bis Ende dieses Jahres geschaffen. Wer eine Bio-
tonne bestellt, bekommt ein Vorsortiergefäß und 100 Bioabfallbeutel gratis dazu. 

Wann werden die Biotonnen ausgeliefert? Die Biotonnen werden rechtzeitig vor der Einführung der getrennten Bioabfallsammlung ausgeliefert, 
voraussichtlich im Oktober/November 2023. 

Kann ich die Biotonne auch später bestellen? Wer die Biotonne zum 1. Januar 2024 nutzen möchte, sollte sie bis zum 15. Juni 2023 bestellen. 
Nur dann ist sichergestellt, dass die Biotonne auch rechtzeitig ausgeliefert wird. Biotonnen können aber auch jederzeit nach dem 15. Juni 2023 bestellt 
werden. Die Lieferung erfolgt dann sobald wie möglich. 

Kann ich die Biotonne gemeinsam mit meinen Nachbarn nutzen? Die gemeinsame Nutzung von Biotonnen ist möglich. Dazu muss nur ein 
Haushalt die Biotonne bestellen. Beim angemeldeten Haushalt werden dann die Gebühren dafür veranlagt. Die Kostenaufteilung müssen Behälter-
gemeinschaften untereinander regeln. 

Kann die Biotonne mit einem Schloss ausgestattet werden? Mülltonnen können grundsätzlich mit dafür geeigneten „Schwerkraftschlössern“ 
ausgestattet und damit verschlossen werden. Das ist auch bei den Biotonnen möglich. Schwerkraftschlösser können auf eigene Kosten im Fachhandel 
erworben und selbst an die Biotonnen montiert werden. Sollte es bei der Leerung Probleme geben oder das Schloss zerstört werden, übernimmt die 
Kreisabfallwirtschaft dafür jedoch keine Gewähr. 

Wie geht es mit der Grüngutsammlung weiter? An der Grüngutsammlung ändert sich nichts. Die Biotonne bietet den Bürgern die Möglichkeit, 
saftendes Grüngut wie zum Beispiel Rasenschnitt und grüne Pflanzenabfälle auch über die Biotonne zu entsorgen. Nicht in die Biotonne gehören 
holzige Abfälle.

Die Kreisabfallwirtschaft führt zum Jah-
reswechsel die Bioabfallsammlung ein. 
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Remo 

Interessante  
Exkursion 
Altshausen/pa - Im Rahmen der Ver-
anstaltungen zum 50-jährigen Be-
stehen des Landkreises Ravensburg 
haben die beiden Leader-Aktions-
gruppen Mittleres Oberschwaben 
und Württembergisches Allgäu einen 
Busausflug mit rund 60 Teilnehmern 
veranstaltet. Besucht wurden fünf 
Beispielprojekte: die Kleinprojekte 
„Pumptrack Altshausen“ und „s’Lä-
dele“ im Bauernhausmuseum Wol-
fegg sowie die größeren Wohnpro-
jekte „Heimatort Bärenweiler“ und 
„Fruchtbares“ in Bodnegg und den 
„Auszeitgarten“ mit Tiny-Ferienhäus-
ern in Tannhausen bei Aulendorf.  

SRH Krankenhaus 

Auszeichnung  
erhalten 
Sigmaringen/pa - Die Chest Pain Unit 
im SRH Klinikum Sigmaringen wurde 
von der Deutschen Gesellschaft für 
Kardiologie für seine hohe medizini-
sche Qualität mit einem Gütesiegel 
ausgezeichnet. Damit ist das Kran-
kenhaus Sigmaringen weiterhin ei-
nes von insgesamt 359 zertifizierten 
Chest Pain Units in ganz Deutschland 
und zeigt damit seinen hohen Be-
handlungsstandard. Der Geschäfts-
führer der SRH Kliniken, Dr. Jan-Ove 
Faust, gratulierte Dr. Alfons Fleig, 
Leitender Oberarzt der Kardiologie, 
und seinem Team zu diesem hervor-
ragenden Ergebnis. Die erneute Zer-
tifizierung gilt bis September 2027. 
Das Gütesiegel ist in Fachkreisen 
sehr anerkannt und weist den hohen 
Qualitätsstandard bei der Versorgung 
von Patienten mit unklarem Brust-
schmerz nach. Sie profitieren von 
den standardisierten diagnostischen 
Abläufen, bei denen innerhalb kür-
zester Zeit überprüft wird, ob eine 
Herzerkrankung ursächlich für die 
Brustschmerzen ist. Die Ursachen von 
Brustschmerzen sind vielfältig und 
reichen von harmlosen Muskelbe-
schwerden bis hin zu lebensbedroh-

lichen Erkrankungen. Aufgabe eines 
Brustschmerzzentrums ist es, schnell 
und zielgerichtet eine Diagnose zu 
stellen und schnell zu behandeln. Das 
Zentrum steht am Krankenhaus Sig-
maringen 24 Stunden an 365 Tagen 
im Jahr mit vier Herzspezialisten, spe-
ziell ausgebildetem Pflegepersonal 
und hochwertiger Ausstattung zur 
Verfügung. Rund 800 Patientinnen 
werden dort pro Jahr behandelt. Ein 
individuelles Konzept für jede Patien-
tin und jeden Patienten steht dabei 
im Vordergrund. Das Brustschmerz-
zentrum wurde bereits seit Septem-
ber 2014 regelmäßig bei allen Audits 
durch externe Experten kontinuierlich 
zertifiziert. Bei den sogenannten Re-
audits, die im Anschluss an die erste 
Zertifizierung erfolgen, prüft ein un-
abhängiger, geschulter Kardiologe 
den gesamten Behandlungsablauf 
im Klinikum. Dies reicht von der Dia-
gnostik in der Notaufnahme bis hin 
zur schnellen interventionellen The-
rapie im Herzkatheterlabor. Ebenso 
werden die Weiterbetreuung auf 
der Intensivstation oder der ausge-
wiesenen Überwachungseinheit in 
der Pflegestation mit Monitorüber-
wachung und die weiterführende 
sonographische Diagnostik in den 
Zertifizierungsprozess einbezogen. 
Darüber hinaus werden die Abläu-
fe und die Zusammenarbeit mit den 
Rettungsdiensten im Landkreis ge-
prüft, um jegliche Verzögerung im 
Rahmen der Notfallbehandlung zu 
vermeiden. 

Regierungspräsidium 

Meisterbriefe  
übergeben 
Tübingen/pa - Bei der zentralen 
Meisterbriefübergabe im Bibliothek-
saal des Klosters von Bad Schussen-
ried überreichte Regierungspräsident 
Klaus Tappeser im Rahmen einer 
Feierstunde die Meisterbriefe an die 
frischgebackenen Meisterinnen. 37 
Prüflinge hatten zuvor die die Prü-
fung zur Hauswirtschaftsmeisterin 
bestanden, darunter auch Jasmin 
Schiebel aus Pfullendorf. Tappeser 
hob in seiner Ansprache die hohe 

berufliche Qualifikation der neuen 
Meisterinnen hervor. „Nehmen Sie 
Ihren Meisterbrief als Gütesiegel Ih-
res Könnens, aber auch als Zeichen 
der Verantwortung: Als Meister kön-
nen Sie Zukunft gestalten. Sie kön-
nen junge Menschen für Ihren Beruf 
begeistern“, so der Regierungsprä-
sident. Er gratulierte den Jungmeis-
terinnen zu ihrem Erfolg und er-
munterten sie, ihren Beruf mit Stolz 
auszuüben. 
Den Festvortrag hielt Professorin As-
trid Klingshirn. Sie hob hervor, dass 
das Versorgungs- und Verpflegungs-
management zu den Kernbereichen 
der Hauswirtschaft zählt. Für die Um-
setzung sind Hausgeräte als Partner 
unabdingbar, um Prozesse effizient 
und den Qualitätsansprüchen ent-
sprechend umzusetzen. Insbesonde-
re die Ressourceneffizienz der Geräte 
steht derzeit im Fokus. Neben Ge-
räteherstellern, die über die Geräte-
auslegung die Effizienz grundlegend 
definieren, haben Nutzerinnen und 
Nutzer einen erheblichen Einfluss: 
Knowhow und Nutzungskompetenz 
sind entscheidend. Bei der Weiter-
entwicklung der Geräte und der 
Information zur richtigen Nutzung 
kommt Hauswirtschafterinnen und 
Hauswirtschaftern eine wichtige Ex-
pertenrolle zu. Die Hauswirtschaft 
habe sich in der Dienstleistungsge-
sellschaft zu einem zukunftsorien-
tierten und unverzichtbaren Berufs-
bild entwickelt. Hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen sichern Lebenskul-
tur und -qualität in allen Bereichen 
des Lebens. In Kindergärten sind 
hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen ebenso wichtig wie in Senioren- 
und Pflegeheimen, Kranken- oder 
Tagungshäusern. Daneben werden 
Hauswirtschaftsmeisterinnen in der 
Landwirtschaft, in Bewirtungsbetrie-
ben und nicht zuletzt auch in vielen 
privaten Haushalten gebraucht.  
  

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Freitags, 13.30 Uhr
Marktplatz, Historische Stadtfüh-
rung „Auf Staufers Spuren“   
Tourist-Information
Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr
Marktplatz, Fachwerkführung   
Tourist-Information
Mittwoch, 31. Mai, 15 Uhr
Obertor, Familienführung „Auf der 
Spur der Räuber“
Anmeldung: 07552/251131

Räuberbahn 
Sonntag, 28. Mai
Montag, 29. Mai 
Haltestelle am Stadtgarten, Bahn-
betrieb   
Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Donnerstag, 9 - 12 Uhr, 
14 - 16 Uhr
Freitag, 9 - 12 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt   

Dies & Das / Veranstaltungen

Die Leader-Aktionsgruppen Mittleres Oberschwaben und Württembergi-
sches Allgäu haben zu einem Ausflug eingeladen. Die rund 60 Teilnehmer 
besuchten Projekte, die von Leader finanziell gefördert wurden. 
 Foto: privat 
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Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 28. Mai
Montag, 29. Mai
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis „Räuberbahn“
Infos: www.raeuberbahn.de   
Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Fachwerk-
führung
Info: 07552/251131   
Sonntag, 28. Mai, 20.30 Uhr
Montag, 29. Mai, 16 Uhr 
Pfullendorf: Seepark, Muzi-Festival 
Infos & Tickets: 
www.muzi-festival.de   
Sonntag, 28. Mai, 11 - 16 Uhr
Ostrach: Bannwaldturm, Moormobil 
für alle   
Montag, 29. Mai, 14.30 Uhr
Ostrach: Pfarrkirche St. Pankratius, 
Erlebnisführung „Dorfgeplauder“
Anmeldung: 07585/2461   
Mittwoch, 31. Mai, 10 Uhr
Ostrach-Waldbeuren: Hotel „Alte 
Mühle“, Mühlen-Fahrradtour
Anmeldung: www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de   
Mittwoch, 31. Mai, 15 Uhr
Pfullendorf: Obertor, Familienfüh-
rung „Auf der Spur der Räuber“
Anmeldung: 07552/251131   
Donnerstag, 1. Juni, 19.30 Uhr
Ostrach: Pfarrheim, Vortrag „Gar-
tenkunst“   
Freitag, 2. Juni, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Historische 
Stadtführung
Infos: 07552/251131   
Freitag, 2. Juni, 20.30 Uhr 
Ostrach: Bannwaldturm, Führung 
„Abendvögel und Fledermäuse“
Anmeldung: 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de   
Freitag, 2. Juni, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune, Mul-
timediashow „Pakistan“ 
Vorverkauf: 07503/9310086   
Freitag, 2. Juni, 10 - 18 Uhr
Samstag, 3. Juni, 10 - 18 Uhr
Ostrach-Laubbach: Laubbacher Hof-
Flohmarkt 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr 
Dance for Kids ab 4 Jahre

Montags, 17 Uhr
Dance for Kids ab 8 Jahre 
Mittwochs, 16 Uhr 
Mal- und Experimentieratelier ab 
sechs Jahren
Donnerstags, 15 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt ab 2 Jahre 
mit Eltern
Donnerstags, 16.30 Uhr
Offenes Atelier für Jugendliche und 
Erwachsene (Alno-Park)
Freitags, 15 Uhr
Buchstaben und Zahlen ab 5 Jahre
Samstags, 10 Uhr
Grundlagen Italienisch ab 5 Jahre 
Einstieg jederzeit möglich 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 

KULTUR

Galerie „Alter Löwen“ 
Ausstellung „Bag Art“ mit Werken 
von Tüten Thitz
Sonn- und feiertags, 10 - 12 Uhr + 
14 - 17 Uhr
Dienstags - samstags, 
14.30 - 17 Uhr   
Stadtbücherei
Ausstellung „Spielräume“   
Stadthalle
Mittwoch, 31. Mai, 20 Uhr
Leo - Eine Show jenseits der Schwer-
kraft
Vorverkauf: 07552/251131   
M-Life
Samstag, 3. Juni, 20 Uhr
Konzert mit „Der Bäääänd“   
Seepark
Samstag, 27. Mai, 19 Uhr
Sonntag, 28. Mai, 20.30 Uhr
Montag, 29. Mai, 16 Uhr 
Infos & Tickets: 
www.muzi-festival.de 

VEREINE

Hospizgruppe  
Mittwoch, 31. Mai, 18 Uhr
Kolpinghaus, Mitgliederversamm-
lung   
DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Freies Klet-
tern   
VdK 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
9.30 - 13.30 Uhr, 
freitags 14 - 17 Uhr, 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 

Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Probelokal Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 

Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

SENIOREN

Seniorenforum
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger   
Seniorenclub
Donnerstag, 1. Juni
Ausflug   
Geberit-Rentner
Mittwoch, 31. Mai, 14 Uhr
Zollhaus (Galerie), Skat/Schach    
Netzwerk 50plus
Donnerstag, 1. Juni, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren 
Dienstags + donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz 
Mittwochs, 15.30 Uhr, Gymnastik-
raum in der Schlossgarten-Halle   
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 

Veranstaltungen
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SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager
31. Mai und 7. Juni geschlossen 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 - 16 Uhr geöffnet   
Museum der Stadtgeschichte im 
Alten Haus
Samstags, 14 - 16 Uhr geöffnet  
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Elternschule 
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
Hallenbad Meßkirch
Dienstags: 16 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 18 Uhr Spielenach-
mittag
Donnerstags: 16 - 21 Uhr
Freitags: 16 -19.30 Uhr
Samstags: 14 - 17 Uhr
Sonntags: 8 - 17 Uhr   
Furtmühle
Samstag, 3. Juni, 10 - 17 Uhr
Naturerlebnistag für Kinder von 5 - 
10 Jahre 

SPORT

Turnverein Pfullendorf
2. + 4. Dienstag im Monat, 
18.30 Uhr
Geberit-Arena, Sportabzeichen-Trai-
ning   
Nordic Walking 
Dienstags, 18 Uhr 
Donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren   
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funk-
tionsgymnastik (mit Anmeldung: 
0152/06475236)   
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Parkplatz beim Stadion, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 

Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr   
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik   
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 

Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr   
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene   
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
American Football 
Sigmaringen Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training   
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe   

Veranstaltungen

 

Nachruf 
 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 
 

Michael Gmeinder 
 

Mit ihm haben wir nicht nur ein langjähriges aktives Mitglied und Ehrenmitglied verloren, sondern 
auch einen wahren Freund und Kameraden. 

Michael Gmeinder war über 50 Jahre Mitglied im Verein und wurde am Ende seiner aktiven 
Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt. 

Seine vorbildliche Einsatzbereitschaft, seine kameradschaftliche Verbundenheit und seine 
verschmitzte Art werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Barbara, seinen beiden Söhnen Nico und Felix 
und den trauernden Angehörigen. 

 

 

Pfullendorf, im Mai 2023           Stadtmusik Pfullendorf 

NACHRUFE
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STELLENANGEBOTE Privates Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum mit 
Internat an drei Standorten
im Bodenseekreis

Bewerbungen bitte über die Website oder an:
bewerbung@camphill-schulgemeinschaften.de

Camphill Schulgemeinschaften e.V.
Fachbereich Personal
Föhrenbühlweg 5 • 88633 Heiligenberg-Steigen

Lernen und Wohnen für junge Menschen mit 
Assistenzbedarf verantwortungsvoll mitgestalten!

Hierfür benötigen wir Unterstützung

Mehr heraus� nden:
www.camphill-schulgemeinschaften.de/jobs

• Stabstelle Fundraising (m/w/d)

• Lehrkraft als Klassenlehrer (m/w/d)
• Personalsachbearbeiter mit Schwerpunkt         

Entgeltabrechnung (m/w/d)

• Pädagogische Fachkraft und Hilfskraft (m/w/d)

Wir stellen folgende Positionen unbefristet ein:

CNC Fachkräfte (w/m/d)

Produktions- & Montagehelfer (w/m/d)

Qualitätsplaner (w/m/d)

Sachbearbeiter Personal - Vollzeit & Teilzeit (50%) (w/m/d)

Supplier Quality Manager (w/m/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

Jetzt bewerben auf www.amt-schmid.com

Wir sind in Bewegung und sorgen für Bewegung. 
AMT Schmid entwickelt und produziert seit über 40 
Jahren Antriebslösungen für den wachstumsstarken 
Reha-Bereich. Wir sind europäischer Marktführer und 
weltweit erfolgreich. 
Getreu dem Motto „Mit vollem Antrieb in die Zukunft“ 
expandieren wir mit einem Neubau und verstärken 
unser Team.

AMT Schmid GmbH & Co. KG
88605 Sauldorf-Krumbach

personal@amt-schmid.com www.amt-schmid.com

Suche Hilfe zur tägl. Unterstützung ab 21:45 Uhr
für ca. 25 Minuten in Pfullendorf.  07552/409057

TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 
18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ning für Anfänger und Kin-
der 
Montags + donnerstags, 
18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ning für Fortgeschrittene 
und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Home-
page: www.handball-
pfullendorf.de   
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + 
freitags, 16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: mon-
tags, mittwochs, freitags 
17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, 
mittwochs, freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 
19.20 Uhr, donnerstags 
18 Uhr   
TSV Aach-Linz 
Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 
18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde   
Ruderclub 2002 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Physiotherapie Weiler, 
Indoortraining 
Im Boot wetterbedingt nach 
Absprache: 01520/4359305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Step-Aerobic   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik   
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für 
Jugendliche und Erwachse-
ne   



Im Leben gibt es viele neue 

Lebensabschnitte.  

Darum in allen Lebenslagen 

lieber mal den Makler Ihres 

Vertrauens fragen.  

Wir leisten für Sie:  

Erstellen von 3 D Rundgängen 

und Energieausweisen,  

Verkehrswertermittlungen 

Besichtigungen, Beschaffen 

von Plänen und Grundrissen,  

Notarterminvorbereitungen 

und Wohnungsübergaben.   

www.immobilien-reisky.de 

Tel. 07552 ‐ 4610 

Hindenburgstr. 1 | 88348 Bad Saulgau
“ +49 (0)7581 900 52 13

info@naeh-ecke.de
c www.naeh-ecke.de

• Wolle • Kurzwaren
• Stoffe • Nähmaschinen

Nähmaschinenverkauf und -service
aller Fabrikate.
• Bernina
• Baby Lock
• Pfaff

Energetische 
Sanierung.
Sparen Sie das Co² 
gleich mit.

S Sparkasse
       Pfullendorf-MeßkirchTelefon: 07552 263-333

Jetzt Beratungstermin zur

Finanzierung vereinbaren.

puren gmbh - Personalabteilung
Rengoldshauser Str. 4 - 88662 Überlingen - T. 07551-8099-417
E-Mail: Personal@puren.com

Think pure.

Zur Unterstützung unserer Fachabteilungen Finanz- und Personal-
wesen suchen wir ab sofort je einen

Controller (m/w/d)

Personalsachbearbeiter Entgeltabrechnung 
(m/w/d)

Weitere Informationen dazu gibt es unter www.puren.com/jobs. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich (gerne auch online über 
unser Bewerbungsportal oder per Mail) bei uns:

Privates Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum 
mit Internat an drei Standorten
im Bodenseekreis

Bewerbungen bitte über die Website oder an:
bewerbung@camphill-schulgemeinschaften.de

Camphill Schulgemeinschaften e.V.
Fachbereich Personal
Föhrenbühlweg 5 • 88633 Heiligenberg-Steigen

Lernen und Wohnen für junge Menschen mit 
Assistenzbedarf verantwortungsvoll mitgestalten!

Hierfür benötigen wir Unterstützung

Mehr herausfinden:
www.camphill-schulgemeinschaften.de/jobs

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

• Bundesfreiwilligendienst (BFD)

an den Standorten Heiligenberg, Überlingen und Frickingen
 ab September 2023

Großer Lagerverkauf 
zu günstigen Preisen:
NEU!!!!
Großes Restpostenangebot aus Industriebestand:
Glas-, Plexiglas-, Holz-, Spanplatten, Tischgestelle, Pack-
decken uvm. in reichhaltiger Auswahl und auf Wunsch in 
großen Mengen.
WEITERHIN IM ANGEBOT:
Küchenblöcke, Einzelschränke, vielerlei Haushaltswaren,  
Elektrogeräte aller Art, Vierhaus-Couchtische

Fortlaufende Öffnungszeiten: Mittwochs 11 – 17 Uhr
 Freitags 09 – 17 Uhr
 Samstags 09 – 13 Uhr

Alno-Park, Heiligenberger Str. 47, 88630 Pfullendorf

Landkreis Sigmaringen

Schülerbetreuung und Reinigung
(m/w/d)

Sie sind zuverlässig, gründlich und haben 
Freude am Umgang mit Kindern? Wir benötigen 
Unterstützung bei der Betreuung von Kindern 
im Rahmen der verlässlichen Grundschule 
sowie bei der Reinigung des Schulgebäudes. 
Es handelt sich um eine geringfügige 
Beschäftigung.  
Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
annette.weber@stadt-pfullendorf.de  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Frau 
Annette Weber unter 07552/25-1141.
Weitere Informationen zur Stelle finden Sie auf 
unserer Homepage: www.pfullendorf.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Montessori Grundschule Linzgau in Aach-Linz 

eine Person für die Tätigkeit in der 
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IMMOBILIEN- 
MARKT

IMMOBILIENMARKT

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


